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Vereine und
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Fußball
SSV Ettlingen – SV Burbach 4:1 (1:1)
Nach der unglücklichen Niederlage beim
Aufstiegskandidat aus Mutschelbach
brannten die Ettlinger Jungs darauf,
gegen die Gäste aus Burbach wieder
in die Erfolgsspur zurückzukehren. Vor
einer guten Kulisse entwickelte sich je-
doch von Beginn an ein sehr zerfah-
renes Spiel beider Seiten, da keiner
den ersten Fehler machen wollte. Der
SSV stand hinten solide und nach vor-
ne fehlte gerade im letzten Drittel die
Kaltschnäuzigkeit. Nach einem Eckball
für den SSV ergab sich plötzlich ein
Konter in Überzahl für die Burbacher.
Der Burbacher stand komplett frei vor
Torwart Oldenburger und lupfte ins lan-
ge Eck ein. Doch wie schon in den
Spielen zuvor brachte ein Rückstand die
Ettlinger nicht aus dem Konzept. Bereits
wenige Minuten nach dem 0:1 belohnte
man sich in Person von Julian Rohsaint.
Fortan fand der SSV immer besser ins
Spiel. Man erspielte sich Torchance um

Torchance, doch der Ball wollte entwe-
der nicht über die Linie oder man schei-
terte am Burbacher Torwart, sodass es
mit dem 1:1 zum Pausentee ging. Nach
der Pause dasselbe Bild. Der SSV ließ
beste Tormöglichkeiten teilweise fahrläs-
sig liegen. Kam in den letzten Spielzei-
ten eher Hektik in die Mannschaft, so
spielte man in dieser Saison ruhig auf
den Führungstreffer. Die Ettlinger Ab-
wehr stand zudem sehr sicher, sodass
in der zweiten Halbzeit kaum Gefahr vor
dem SSV Tor zu verzeichnen war. Durch
die Einwechslungen von Badawi, Krause
und Reitenbach konnte man zudem den
Druck im Spiel nach vorne erhöhen. In
der 76. Minute wurde die Truppe letzt-
endlich durch Torjäger Clemens Weber
belohnt, welcher nach Abpraller gekonnt
einschob. In den Schlussminuten dann
die endgültige Entscheidung zugunsten
des SSV. Weber traf erneut ins kurze
Eck zum 3:1, doch den spielerischen
Höhepunkt setzte der stark spielende
Patrick „Swayze“ Schindler. Er legte
sich den Ball aus 20 Metern zurecht und
schlenzte ihn mit der Marke Traumtor
in den Winkel. Somit kam der SSV zu
hochverdienten drei Punkten und festigt
seine Position im Tabellenmittelfeld.
Fazit: Knüpft man an die Leistung in der
zweiten Halbzeit an und bleibt weiterhin
mannschaftlich so geschlossen, kann in

dieser Spielzeit jeder geschlagen werden.
Tore: 0:1 Jannik Schwander (20.), 1:1
Julian Rohsaint (26.), 2:1 Clemens We-
ber (76.), 3:1 Clemens Weber (86.), 4:1
Patrick Schindler (89.)

SSV Ettlingen II - FC Südstern 1:1 (0:0)
Nach der Derbypleite am vergangenen
Wochenende beim TSV Schöllbronn war
die 2. Mannschaft des SSV Ettlingen ge-
willt, die 3 Punkte in Ettlingen zu behal-
ten. Nach einer kurze Phase des Abtas-
tens übernahm der SSV das Kommando
und erspielte sich ein klares Chancen-
plus, es fehlte aber die Zielgenauigkeit.
So ging es mit einer Nullnummer in die
Kabinen.
In der 2. Halbzeit drehte sich das Bild
und der FC Südstern übernahm. Der
SSV konnte nur noch über Konter die
eigene Defensive entlasten, scheiterte
aber immer wieder am letzten Pass oder
an der guten Abwehr des FC Südstern.
So kam es, dass nach einer Unachtsam-
keit (wie in jedem Spiel mittlerweile) und
einem mehr als zögerlichen Reagieren
auf den Flankengeber in der Defensive
Sauer in der 72. Minuten seine Farben
in Front köpfte. Die Rocco/Jäger-Garde
war aber gewillt, das Ergebnis so nicht
stehen zu lassen und hatte in der 86.
Minute das Glück auf seiner Seite. Der
FC konnte den Ball nicht entscheidend
aus der Gefahrenzone befördern und
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"Bezahlbarer" Wohnraum versus Gewerbeflächen

Wer in Ettlingen eine Wohnung sucht, und finan-
ziell nicht gerade auf Rosen gebettet ist, hat es
schwer. Insbesondere in Zentrumsnähe sind Kalt-
mieten von deutlich über 10 Euro/qm inzwischen
ganz normal. Große Familienwohnungen gibt es,

wenn überhaupt, kaum noch unter 1.000 Euro Kaltmiete. Ca.
5% der Ettlinger Haushalte sind bereits auf staatliche Hilfe bei
den Kosten für Unterkunft angewiesen. Dass man inzwischen
bereits wohngeldberechtigt ist, wenn man als Einzelperson
unter 47.600 Euro, oder als Ehepaar mit zwei Kindern weniger
als 65.600 Euro jährlich verdient sagt einiges aus. Zur Verbes-
serung dieser Situation werden in Ettlingen derzeit 287 neue
Wohnungen gebaut, und weitere Projekte, z.B. am Festplatz
sind in Vorbereitung. Dazu noch 50 Wohnungen für die
Anschlussunterbringung. Des Weiteren sollen nach und nach
frei werdende Gewerbeflächen für eine Wohnbebauung um-
genutzt werden. Aber gerade hier gilt es auch aufzupassen
und darauf zu achten, dass nicht zu viele Gewerbeflächen
verschwinden. Denn die Anzahl und die Flächen sind begrenzt
und sollen nicht durch weiteren Flächenverbrauch ausgedehnt
werden. Wir brauchen auch in Zukunft noch Möglichkeiten für
die Ansiedlung von kleineren und mittleren Gewerbe- und
Dienstleistungsbetrieben, in gut erreichbaren Bereichen, denn
diese Betriebe schaffen und erhalten Arbeitsplätze und tragen
mit ihren Steuern und Abgaben dazu bei, dass unsere Stadt
auch in Zukunft finanziell handlungsfähig bleibt. Und fast noch
wichtiger: Dass wir auch in Zukunft in der Stadt über ein viel-
fältiges Angebot von qualifizierten und gut bezahlten Arbeits-
plätzen verfügen. Denn die dort beschäftigten Menschen und
ihre Familien sollen auch in Ettlingen wohnen und die Stadt
beleben. Und der Handwerker vor Ort bleibt uns auch wichtig.

Beispielhaftes Ettlingen
Globalisierungs- und Regionalisierungsbe-
strebungen gleichzeitig – man weiß gar
nicht, wohin der Zug in Europa geht. Die
EU eine große, starke Region, in der die
Menschen sich frei bewegen können, ar-
beiten und leben dürfen, wo es ihnen ge-
fällt? Ja, das ist Freiheit und Fortschritt
nach Abschaffung der Kleinstaaterei.
Manche wollen aus dem Club austreten,
ohne die Folgen zu bedenken, was aller-
dings einen Denkprozess voraussetzen
würde. Andere wollen in die Selbständig-
keit, um das eigene Süppchen zu kochen,
auf Kosten der Bürger, die das Spiel nicht
durchschauen und aufgewiegelt werden.
Da loben wir uns Ettlingen. Erinnern Sie
sich noch an die Abschaffung der „Unech-
ten Teilortswahl“? Damals wurde befürch-
tet, die Stadtteile würden zukünftig im Ge-
meinderat nicht angemessen vertreten
werden, alles sollte bleiben, wie es war.
Gekommen ist es wie erhofft. Ohne die un-
echte Teilortswahl sind die Stadtteile her-
vorragend vertreten, Ettlingen ist enger
zusammengerückt. Hinzu kommt, dass wir
im Gemeinderat keine Überhangmandate
mehr haben. Es bleibt bei 32 Räten, das
ist für Ettlingen angemessen und besser
als z.B. die 39, die wir schon hatten.

Gemeinderat / Ortschaftsrat
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nach mehreren Abprallern landete der
Ball bei Sandro Steffen, der ihn ins Tor
beförderte. Der SSV wollte jetzt den 3er
einfahren, kam aber in der Schlussphase
zu keiner nennenswerten Chance mehr.
So pfiff der sehr gute Schiedsrichter die
Partie beim Stand von 1 – 1 ab!
Fazit: Aufgrund der 1. Halbzeit ist die-
ses Ergebnis so in Ordnung. Jetzt heißt
es weiterhin im Training hart arbeiten
und dem Trainerteam die Entscheidung
schwer zu machen, wer im Kader ist
und wer nicht!
Vorschau:
Sonntag, 15. Okt., 15 Uhr FV Spfr.
Forchheim - SSV Ettlingen in Rheinstet-
ten; 12.30 Uhr FC Busenbach II - SSV
Ettlingen II in Waldbronn.

Abt. Jugendfußball
A-Jugend Landesliga Mittelbaden
SG Ettlingen 1 - SG Odenheim/
Östringen 12:0
Brilliant! Letzten Samstag kamen die Auf-
steiger aus dem Norden Bruchsals nach
Völkersbach zum Duell. Schnell merkte
man, dass die SG Ettlingen das Zepter
übernahm. Dennoch hätten die Gäste
in der 2. Minute nach einer Unaufmerk-
samkeit das 0:1 markieren können, aber
die gut aufgelegte Abwehr um R. Weber,
T. Feuerstein und J. Tschepke stand sat-
telfest. In der 11. Minute war es dann N.
Lösel, der das Bollwerk brach zum 1:0,
sehenswerter Fernschuss in den Knick.
Danach erhöhte J. Tschepke auf 2:0.
Lösel war früh mit einem Doppelpack
belohnt und erhöhte auf 3:0, bis zur
Halbzeit machte noch D. Koch sein ers-
tes Tor nach sehenswerter Vorbereitung
von Lösel zum 4:0. Nach dem Halb-
zeitpfiff ließ man nun gar nichts mehr
anbrennen. Quasi jede Angriffs-Chance
wurde zu einem Tor verwertet. Die Gäste
machten es zwar auch ziemlich leicht,
dennoch hatte die Hintermannschaft kei-
nen allzuruhigen Tag, da das Spiel sich
vor allem seitens der Gäste, sehr ruppig
entwickelte. Weitere Torschützen waren
F. Stamm zum 5:0 und 6:0, M. Ochs
mit ersten Saisontreffern zum 7:0, C.
Stumpf markierte seinen 5. Saisontreffer
zum 8:0, D. Koch schnürte auch einen
Doppelpack zum 9:0, das 10:0 war ein
Eigentor nach wiederum toller Vorarbeit
der Ettlinger, das 11:0 war N. Lösels 3.
Treffer und M. Ochs machte ebenfalls
einen Doppelpack zum Endstand.
Im Grunde genommen muss man na-
türlich Demut aufzeigen bei einem sol-
chen Spiel, ABER gleichzeitig muss man
deutlich anmerken, dass das Spiel der
Ettlinger ebenso überragend war. Wenn
man aus 16 Torschüssen 12 Tore raus-
holt und jedes für sich sehenswürdig,
dann scheinen die Jungs momentan ei-
nen super Job hinzulegen! Weiter so!
Kommende Woche spielen wir am 11.
Okt. in Schöllbronn im Pokal gegen die
SG aus Karlsruhe Nord-Ost. Am Sams-
tag fahren wir zu einem Brocken nach
Durlach-Aue, 17 Uhr Anpfiff dort!

eble unterstützt die D1-Junioren

Pünktlich zum Saisonbeginn bekamen
die D1-Junioren erneut einen Trikotsatz
durch die Firma eble Motorgeräte ge-
sponsert.
Es bedurfte nur einer kurzen Nachfrage
bei Geschäftsführer Hartmut Eble und
dieser war gerne bereit den SSV Fußball
wieder zu unterstützen. Die D1-Junioren
bedanken sich sehr herzlich für diese
Spende. Beide Teams haben nunmehr
den identischen Satz und jeder Spieler
hat jetzt seine ganz eigene individuelle
Rückennummer.

D2-Junioren
Unsere D2 findet mit einer kleinen Po-
kalsensation gegen Daxlanden 1 und ei-
nem verdienten Heimsieg gegen die SG
Herrenalb/Schielberg/Bernbach weiter
in die Erfolgsspur zurück. In der ers-
ten Runde im D-Junioren-Pokal lieferten
die Jungs zu Hause eine kleine Überra-
schung gegen den Favoriten Daxlanden
aus der Leistungsstaffel. Der SSV lag
früh zurück, war jedoch nicht geschockt
durch das unglückliche Eigentor. Erste
Distanz-schüsse von Raul und Basti ver-
fehlten noch ihr Ziel und der Schiri ver-
weigerte einen klaren Neunmeter für Ett-
lingen, bevor Fatih in der 17. Minute den
fälligen Ausgleich für den SSV besorg-
te. Den Schuss von Lenny konnte der
Gästekeeper drei Minuten später noch
entschärfen, den Nachschuss setzte Fa-
tih an den Pfosten. Die zweite Hälfte
gehörte dann nur dem SSV und Fatih
krönte seine starke Leistung mit dem
2:1-Endstand. Luka, sicherlich stärks-
ter Akteur an diesem Tage, mit hoher
Zweikampfquote und sicherem Aufbau-
spiel. Das Heimspiel am Samstag ge-
gen SG Herrenalb/Schielberg dann eine
klare Angelegenheit für die Mannen von
Chefcoach David mit einem 5:0-Heim-
sieg. Der Gegner chancenlos gegen eine
kompakte Ettlinger Mannschaft auf tie-
fem Boden. Lennart, Mario, Luigi, Luka
und Jaki schossen die Tore für Ettlingen
und Jakob parierte einen Neunmeter.
Nächste Woche muss unsere D2 dann
zum Topspiel nach Burbach gegen die
SG Völkersbach/Spessart/Schöllbronn.
Es spielten: Jakob, Basti, Mario, Phil,
Luka, Luca, Lennart, Fatih, Raul, Jaki,
Alessio und Niklas.

C1-Junioren
Unsere C1 feiert den dritten Sieg in Fol-
ge in der Kreisliga mit einem verdienten
4:0-Heimsieg gegen die SG Herrenalb/

Schielberg/Bernbach. Der körperlich
überlegene Gegner konnte die erste
Hälfte noch offen gestalten und beide
Teams gingen leistungsgerecht mit 0:0 in
die Halbzeit. Wie schon in den anderen
Spielen, drehte der SSV dann die letzten
30 Minuten das Spiel zu seinen Guns-
ten. Mika war im Strafraum nur durch
ein Foul zu bremsen, den fälligen Elfme-
ter verwandelte er souverän. Adri setzte
sich gekonnt auf der rechten Seite durch
und bediente Mo mustergültig zum 2:0.
Ole per Kopf und der spielstarke Jan
zum 4:0-Endstand rundeten eine gute
Schlussoffensive ab. Abwehrchef Simon
sicherlich bester Spieler im SSV-Dress.
Es spielten: Fabi, Simon, Nico, Younes,
Dominik, Luis, Mo, Luki, Jan, Mika, Adri,
Ole und Sven.

Spieltag der E 1.3 !
Beim Match am 07.10. im Stadion der
SSV im Modus Fair Play (ohne Schieds-
richter und 2x 25 Minuten) gelang es
Ettlingen sofort Busenbach unter Druck
zu setzen. Der Ansturm wurde bereits
in der dritten Minute mit einem Tor be-
lohnt. Busenbach schaffte es allerdings
mit einem Tor in der fünften Minute aus-
zugleichen. Das Spiel wogte hin und her,
allerdings mit dem besseren Ende für
unser Team, das mit einem deutlichen
5:2 in die Pause ging Die zweite Halbzeit
startete mit einem schnellen Tor in der
ersten Minute für die SSV. Busenbach
konnte in der zweiten Halbzeit unseren
Granaten wenig entgegensetzen. Nach
einem sehr fairen Spiel trennten sich die
beiden Teams mit einem klaren 9:3 für
die SSV Ettlingen.
Alle Jungs wechselten die Positionen
durch und lieferten durchweg spielerisch
und taktisch eine gute Leistung.
Folgende Raketen liefen für die SSV
Ettlingen auf: Maxi (Tor), Adrian, Moritz
(Tor), Mehmed (2 Tore), Yasar, Frederick
(Tor), Darian, Henry (Tor), Bilal (Tor), Nico
(Tor).

Auswärtssieg für die E 1.2
Für das Auswärtsspiel beim FC West
Karlsruhe musste Trainer Jens M. im
Vorfeld einige Ausfälle beklagen. Es
war ihm trotzdem gelungen, eine prima
Mannschaft aufzustellen. Die „Westler“
beschränkten sich vor allem auf das
Spielen von langen Bällen und hatten
damit anfänglich auch Erfolg. Unsere
Jungs gerieten leider schnell mit 2:0 in
Rückstand. Noch vor dem Pausenpfiff
gelang Semi Can der Anschluss zum 2:1.
Die Pause nutzte Trainer Jens, um mit
seinen Mannen die Taktik zu ändern.
In der 2. Hälfte stabilisierte Marco die
Abwehr und Lasse wurde im Tor im-
mer sicherer. Es folgte eine sehr spiel-
starke Phase der Ettlinger, bei denen
sich die Jungs zahl- reiche Chancen
erkämpften. Vorerst blieb jedoch Luis,
Tim, Nabil und auch Mete der Torjubel
nach ihren schönen Aktionen verwehrt.
Samuel gelang schließlich der verdien-
te Ausgleich. Nach weiteren Toren auf
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beiden Seiten konnte Nabil die Ettlinger
erstmals in Führung bringen. Den zwi-
schenzeitlichen Ausgleich beantwortete
erneut Samuel, der damit den 4:5-Aus-
wärtssieg besiegelte. Diesen haben sich
die Jungs mit ihren schönen Spielzügen
auch redlich verdient.
Folgende Spieler standen Trainer Jens
M. zur Verfügung:
Lasse (Tor), Marco, Semi Can (2), Nabil
(1), Tim, Luis, Mete, Samuel (2), Nico.

D3: Sensationeller Heimsieg gegen
SG Busenbach/Langensteinbach
Am Freitagabend empfingen unsere
Jungs im heimischen Baggerloch die
noch ungeschlagene SG aus Busen-
bach/Langensteinbach 2, die von An-
fang an unter Druck gesetzt wurde. Un-
sere Jungs hatten dieses Mal gleich zu
Beginn große Chancen, aber entweder
war ein Fuß, Pfosten oder der starke
Gästetorhüter im Weg. In der 19. Minu-
te gelang Luka durch einen Fernschuss
das zu diesem Zeitpunkt hochverdien-
te 1:0. Nach der Pause ging das Spiel
genauso weiter. Unsere Jungs setzten
den Gegner mächtig unter Druck und
konnten in der Offensive mit schönen
Kombinationen nach vorne spielen. Und
endlich gelang Luigi das 2:0. Anschlie-
ßend erhöhte Raúl mit einem Doppel-
pack zum 4:0-Endstand. Ein großes Lob
an die Mannschaft. Sie haben sich mit
100% Leidenschaft und Willen in das
Spiel geworfen. Auch bei den Einwechs-
lungen konnte man keinen Leistungsun-
terschied erkennen, was für den breiten
Kader spricht, der nicht nur aus 9 Spie-
lern besteht.
Es spielten: Leon, Paul, Hannes, Edonis,
Luca, Jason, Raúl (2), Luigi (1), Niclas,
Giuliano, Edison, Luka (1) und Lenny.

HSG Ettlingen/Bruchhausen
Handball in Ettlingen
Spielergebnisse:
Verbandsliga: TSV Rot - HSG Ettl/Bruch

26 : 26
BHV-Pokal: TSV Knittl. - HSG Ettl/Bruch

25 : 32
Bezirksliga: TSV Rintheim 2 - HSG Ettl/
Bruch 2 19 : 12
Frauen-Bezirksliga: TSV Rintheim 2 -
HSG Ettl/Bruch 33 : 18
A-Junioren-Bezirksliga: HSG Ettl/Bru/
Ettlw - TV Malsch 25 : 35
B-Junioren-Bezirksliga: HSG Ettl/Bru/
Ettlw - Post Südst KA 2 28 : 27
C-Junioren-Kreisliga: Post Südst KA -
HSG Ettl/Bru/Ettlw 52 : 13
C-Junioren-Kreisliga: HSG Ettl/Bru/Ettlw
- TV Malsch 11 : 34
D-Junioren-Kreisliga: HSG Walzbacht. 2
- HSG Ettl/Bruch 10 : 9
D-Junioren-Kreisliga 2: SG Stuten-Wein
2 - HSG Ettl/Bruch 2 11 : 10
E-Junioren-Kreisliga 2: SG Stuten-Wein
2 - HSG Ettl/Bruch 10 : 11

Nächste Spielpaarungen:

Samstag, 14. Okt.
C-Junioren-Kreisliga: 14:15
MTV Karlsruhe - HSG Ettl/Bru/Ettlw
B-Junioren-Bezirksliga: 16:00
MTV Karlsruhe - HSG Ettl/Bru/Ettlw

Sonntag, 15. Okt.
E-Junioren-Kreisliga 2: 11:00
HSG Ettl/Bruch - TG Eggenstein
A-Junioren-Bezirksliga: 11:30
SG MTV-RüBu - HSG Ettl/Bru/Ettlw
D-Junioren-Kreisliga 2: 12:15
HSG Ettl/Bruch 2 - TS Durlach 2
D-Junioren-Kreisliga: 13:00
HSG Li-Ho-Li - HSG Ettl/Bruch
Frauen-Bezirksliga: 14:00
HSG Ettl/Bruch - TS Durlach
Bezirksliga: 16:00
HSG Ettl/Bruch 2 - TS Durlach 2
Verbandsliga: 18:00
HSG Ettl/Bruch - SV Langenstb.

Verbandsliga: TSV Rot - HSG Ettlingen/
Bruchhausen 26:26 (11:14)
Zum Abschluss einer sehr erfolgreichen
Englischen Woche gastierte das Team
der HSG beim TSV Rot. Die Gastge-
ber waren deutlich in der Favoritenrolle.
Zu allem Überfluss mussten die Gäste
auf mehrere Leistungsträger verzichten.
Gleich zu Beginn rollten die Angriffe,
welche zu den Spielständen 1:0 und 2:1
führten. Danach allerdings stellte sich
die Abwehr der HSG um Abwehrchef
Markus Stober besser auf das Spiel
der Roter Mannschaft ein. Auch im An-
griff wurden die einstudierten Abläufe
und taktischen Vorgaben hauptsächlich
durch die bärenstarken Rückraumak-
teure Fabian Broschwitz und Philipp
Karasinski perfekt umgesetzt, sodass
beim Spielstand von 3:7 die Roter Bank
zu einem Torwart-wechsel gezwungen
wurde. Dies brachte den HSG-Angriffs-
schwung etwas durch-einander. Da al-
lerdings auch Felix Spohn im Tor der
HSG einen Glanztag erwischte, änderte
sich am Vorsprung der Gäste nichts,
sodass dieser mit in die Halbzeit ge-
nommen werden konnte (11:14).
Auch zu Beginn der zweiten Halbzeit
rieben sich die Zuschauer in der Roter
Sporthalle die Augen. Die Gäste aus Ett-
lingen bestimmten das Tempo, so dass
der Zwei- bis Drei-Tore-Vorsprung bis
weit in die zweite Halbzeit (50. Minu-
te) Bestand hatte. Dabei konnten sich
alle Spieler mit tollen Aktionen in die
Torschützenliste eintragen. Ab der 50.
Minute entwickelte sich dieses Spitzen-
spiel zu einem Thriller. Kleine Konzentra-
tionsschwächen und Pech ermöglichten
es dem Gastgeber immer wieder, auf
ein Tor heranzukommen. Zum Ausgleich
reichte es aber dank des glänzenden
Felix Spohn nicht. Als die Albstädter
zwei Minuten vor Spielende plötzlich in
doppelter Unterzahl agieren mussten,
schien sich das Blatt zu wenden. Die
offene Manndeckung der Gastgeber
zeigte Wirkung, so dass sie gleich mehr-
mals in Ballbesitz kamen, aber dank der

aufopferungsvollen Abwehrarbeit und
des hochkonzentrierten Felix Spohn erst
sieben Sekunden vor Spielende den
Ausgleich schafften. Trotz des verlore-
nen Punktes zeigte die Mannschaft in
allen Phasen des Spiels eine vorbildliche
Leistung. Damit setzt sich die HSG Ett-
lingen/Bruchhausen erstmal in der Spit-
zengruppe der Verbandsliga fest.
Es spielten: Felix Spohn, Dominik
Zaum, Alexander Ostrowski – Tobias
Broschwitz, Dirk Ibach (2), Yannik Espe
(2), Philipp Karasinki (10/4), Fabian Bro-
schwitz (2), Markus Stober (3), Finn-Max
Röpke (2), Philipp Müller (2), Marvin Ka-
rolus (1), Jonas Weiß (2)

BHV-Pokal: TSV Knittlingen - HSG Ett-
lingen/Bruchhausen 25:32 (11:16)
HSG im BHV-Pokalhalbfinale
Durch den Gewinn des Kreispokals
2016/2017 beim „Last-Second“-Sieg
gegen den Badenligisten SG Stutensee/
Wein-garten qualifizierte sich der Ver-
bandsligist HSG Ettlingen/Bruchhausen
für den BHV-Pokal 2017/2018. Das Los
entschied, dass sich die Albstädter zu-
nächst mit dem Bezirksligisten TSV Knitt-
lingen messen mussten. So wurde am
„Tag der Deut- schen Einheit“ das k.o.-
Spiel zwischen beiden Teams angesetzt.
Der Verbands- ligist aus Ettlingen ging
als Favorit mit großem Selbstvertrauen
ins Rennen. Und so war es nicht ver-
wunderlich, dass das Team von Chef-
coach Mächtel binnen 16 Minuten mit
einem Fünf-Tore-Vorsprung (4:9) für klare
Verhältnisse sorgte. Pokal- spiele schrei-
ben ihre eigenen Geschichten – so auch
dieses Mal. Denn wenn man den Spiel-
bogen betrachtet, muss man von einer
überharten Begegnung ausgehen, in wel-
cher die Unparteiischen hart durchgriffen
und insgesamt 14 Zeitstrafen verhängten
– zehn davon in der ersten Halbzeit. Die
Partie war aber zu keiner Zeit unfair und
die Menge an Zeitstrafen führte am Ende
leider dazu, dass die Teams fast nie voll-
zählig auf der Platte standen und der
Spielfluss zunehmend gestört war. Ge-
rade dem Mächtel-Team war anzu- mer-
ken, dass es ab Mitte der ersten Halb-
zeit nur noch das Nötigste tat, um das
Spiel sicher nach Hause zu fahren. Beim
Spielstand von 11:16 wurden die Seiten
gewechselt. Nach Anpfiff der zweiten
Halbzeit ließen es die Albstädter gerade
in der Abwehr weiter schleifen. Knittlin-
gen kam ran und konnte in der 40. Mi-
nute zum 17:19 aufschließen. Höchste
Zeit, nochmals Gas zu geben. Binnen
zehn Minuten stand es dann auch 21:27
– wobei in dieser Phase von den Un-
parteiischen weitere vier Zweiminuten-
strafen und fünf Siebenmeter verhängt
wurden. Letztlich endete das BHV- Po-
kalviertelfinale mit einem ungefährdeten
Sieg (25:32) des Favoriten aus Ettlingen.
Im nun folgenden BHV-Pokalhalbfinale
wird sich der HSG ein anderes Kali-
ber präsentieren, denn ein Oberligist
und zwei Badenligisten sind noch im
Rennen.
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HSG Ettlingen/Bruchhausen: Ostrowski,
Zaum – Karasinski (12/6), Espe (1), F.
Broschwitz (3), T. Broschwitz, Ibach (2),
Stober (2), Degel (4), H. Röpcke (2), Weiß
(2), Karolus, Müller (1), F. Röpcke (2)

Frauen-Bezirksliga: TSV Rintheim 2
- HSG Ettlingen/Bruchhausen 33:18
(15:9)
Bis zur zehnten Spielminute konnten un-
sere Mädels noch mithalten (4:4), doch
dann holte Rintheim auf und es fiel den
HSG-Damen schwer, die Tordifferenz
in Grenzen zu halten. Das Tempo der
ersten Halbzeit hat viel Kraft gekostet
und auch die Konzentration ließ in der
zweiten Halbzeit nach. Fehler im Angriff
von Seiten der Gäste wurden von den
Rintheimern genutzt, um durch viele Ge-
genstoßtreffer zu gewinnen.
Aber es geht weiter und die Truppe
wird sich für das nächste Heimspiel am
Sonntag, 15. Oktober, um 14 Uhr gegen
Durlach wieder motivieren!
HSG Ettlingen/Bruchhausen: Layla Eble,
Melanie Stroh – Lisa Schwarz (9), De-
nise Hoffmann (5), Katrin Zimmermann
(2), Julia Schwarz (1), Larissa Maisch
(1), Sarah Richter, Celina Grawe, Fiona
Witz, Alena Hoffmann, Janine Korn, Ele-
na Moehrke

D-Junioren-Kreisliga: HSG Walzbach-
tal 2 – HSG Ettlingen/Bruchhausen 10:9
(3:4)
Ersatzgeschwächt musste unsere D1
zum ebenfalls noch ungeschlagenen Ta-
bellen- nachbarn Walzbachtal 2 reisen.
Zwar hatte unser Team den besseren
Start, doch dann wurde das Spiel stark
von den Abwehr- reihen dominiert. Es
gab lange Phasen ohne Treffer und so
ging es mit einer knappen 4:3-Führung
für Ettlingen/ Bruchhausen in die Pau-
se. Auch in der zweiten Halbzeit blieb
es zunächst bei einem ausgeglichenen
Spiel. Dann leistete sich die HSG eine
fünfminütige Schwäche- phase, die der
Gegner nutzte, um sich einen Drei-Tore-
Vorsprung herauszuspielen. Unser Team
kämpfte sich wieder zurück und war
nahe dran, das Spiel zu drehen. Am
Ende fehlte jedoch etwas das Glück bei
den Abschlüssen, sodass man leider
mit einer knappen 9:10-Niederlage die
Heimreise antreten musste.
Es spielten: Paul – Connor, Sara, Jakob,
Luca (2), Justus (2), Felix (1), Matti (2)
und Laurenz (2)

Abt. Leichtathletik
Jannik Arbogast deutscher Hoch-
schulmeister im 10 km-Straßenlauf

Ein starkes Rennen zeig-
te SSV-Langstreckler
Jannik Arbogast vom
Team SWE-LG Region
Karlsruhe bei seinem
Sieg über die 10 Kilome-
ter-Distanz bei den Deut-
schen Hochschulmeis-

terschaften im Straßenlauf in Siegburg.

Noch bis Kilometer 8 hatte sich Arbo-
gast in einer schnellen Spitzengruppe
befunden, in der u.a. auch der U23 EM-
Teilnehmer Maximilian Torwirth lief. Dann
legte Arbogast einen schnellen Kilometer
ein (2:50 min) und konnte den dadurch
herausgelaufenen Vorsprung mit einer tol-
len Siegerzeit von 31:00 min bis ins Ziel
halten.

Vereinsmeisterschaften
Am 1. Oktober fanden im Carl-Kauf-
mann-Stadion die Vereinsmeisterschaf-
ten der LG Region Karlsruhe für die
Altersklassen U10 bis U16 statt. Bei
herrlichen Wettkampfbedingungen
konnten sich auch einige Ettlinger Ath-
letinnen und Athleten in die Siegerlisten
eintragen.
Vereinsmeister im Mehrkampf wurden
Lisa Hofsäß (3-Kampf W10), Emilia
Schneikart (4-Kampf W10), Sharleen
Klein (4-Kampf W14), Caesar Konz
(3 und 4-Kampf M11) sowie Philipp
Schwarzwälder (3 und 4-Kampf M13).
Beispielhaft für die vielen guten Ergeb-
nisse sind folgende Leistungen: Im Weit-
sprung erreichte Lisa eine Weite von
4:03m, Emilia erzielte im Ballwurf mit
einer Weite von 33m die Tagesbest-
leistung in Ihrer Altersklasse und Phi-
lipp überprang eine Höhe von 1,60m.
Vereinsmeister im 800m Lauf wurden
Lara Riehemann (3:02,65, W10), Mirka
Langenhorst (3:01,30, W13), David Dro-
binoha (2:46,77, M11), Philipp Schwarz-
wälder (2:28,79, M13) und David Brait-
maier (M14) in einer super Zeit von
2:18,82.

Erfolgreiche Premiere der
Laufveranstaltung „Ettlingen läuft …“
Eine erfolgreiche Premiere feierte die
von der SSV-Leichtathletikabteilung
ausgerichtete Laufveranstaltung „Ettlin-
gen läuft...“ am vergangenen Samstag
im Albgaustadion. Bei erfreulich gutem
und für die Mittel- und Langstrecken-
läufer idealem Wetter gingen bei dieser
erstmals ausge- richteten Veranstaltung
ca. 120 Teilnehmer an den Start.
Das Konzept dieser Veranstaltung, Lauf-
begeisterte, die nicht oder noch nicht im
Leichtathletikverein sind, die Möglichkeit
zu eröffnen, sich mit Leichtathleten aus
Vereinen auf der schnellen Kunststoff-
Rundbahn des Albgaustadions zu „mes-
sen“, kam sehr gut an und motivierte
viele zu tollen Leistungen.
Auftakt der Veranstaltung bildete ein
Staffelwettbewerb über 10 x 400 m,
zu dem Mannschaften aus 6 Ettlinger
Schulen gemeldet hatten. Lautstark an-
gefeuert von ihren Klassenkameraden
stellte am Ende die schnellste Staffel
der Klassenstufen 3 und 4 die Hans-
Thoma-Schule aus Spessart. Zweite
wurde in dieser Alters- stufe die Staffel
der Pestalozzischule. Bei den Staffeln
aus den Jahrgangsstufen 6 bis 8 kam
die schnellste Staffel aus der Pestalozzi-
Schule, die knapp vor der Staffel des Al-
bertus-Magnus-Gymnasiums im Ziel war.

Alle Kinder waren von diesem Wett-
bewerb vollauf begeistert und fragten
gleich nach, ob sie im kommenden Jahr
wieder laufen können.
Highlight der Veranstaltung war der ab-
schließende 5.000 m Lauf (der „Ettlinger
Fünfer“), bei dem unter anderem acht
Läufer des SWE-LG Region Karlsruhe-
Laufteams erstmals im Albgaustadion
an den Start gingen. Am Ende siegte
hier Frederick Unewisse (SSV Ettlingen)
in der sehr guten Zeit von 16:06,81
min. knapp vor Jan-Lukas Becker (MTV
Karlsruhe) in 16:06,94 min. Beide Läu-
fer hatten von Anfang an ein sehr ho-
hes Tempo vorgelegt und zogen dabei
u.a. Stephan Martin, den Schnellsten
der „vereinslosen“ Läufer, zu der tollen
Endzeit von 18:43,57 min. Nicht uner-
wähnt bleiben darf an dieser Stelle auch
die phantastische Leistung des ältesten
Teilnehmers Wolfgang Freund (Jahrgang
1943 !) vom Lauftreff Ettlingen, der in
der sehr guten Zeit von 26:33,15 min.
das Ziel erreichte.
Bei den Frauen siegte über die 5.000
m Sara Hettich vom SWE-LG Region
Karlsruhe-Laufteam in der ausgezeich-
neten Zeit von 18:38,10 min. vor Team-
kollegin Johanna Flacke 18:38,08 min.
sowie Christine Vollmer vom TV Bühl
(18:54,99 min.). Bemerkenswert in die-
sem Lauf war die tolle Leistung von
Senioren-Weltmeisterin Elisabeth Henn
(Jahrgang 1957), die nach einer Zeit von
sehr guten 23:11,57 min. die Ziellinie
überquerte.
Auch in den weiteren Laufwettbewerben
holten die Athleten bei diesem letzten
Bahnwettkampf der Freiluftsaison 2017
nochmal alles aus sich heraus. Über die
800 m siegte Philipp Schwarzwälder
(SSV Ettlingen) in der sehr guten Zeit
von 2:24,28 min. mit weitem Vorsprung.
Bei der weiblichen Jugend U14 siegte
über die 800 m Kim Zimmermann vom
SSV (3:02,82 min.) mit hauchdünnem
Vorsprung vor Mirka Langenhorst, eben-
falls SSV in 3:02,88 min. Über die 800
m der weiblichen Jugend U12 lief Lara
Riehmann (SSV) in 3:12,11 min. zum
Sieg vor Anni Michelfelder vom TV Bühl
(3:13,74 min.
Die 2.000 m der Jugendlichen (U16) ge-
wann David Braitmaier vom SSV mit
sehr guten 7:24,03 min. vor Andrej Po-
pescu (SSV) in 7:26,13 min.

Abt. Triathlon
PSD Bank Hardtwaldlauf
Am 8. Oktober fand mit dem Hardtwald-
lauf der letzte Lauf des PSD-Laufcup
2017 statt. Die flache Strecke führte
die Läuferinnen und Läufer auf Wald-
und Asphaltwegen durch den Karlsruher
Hardtwald. Unter den insgesamt 467
Startern waren bei idealem Laufwetter
auch acht Athleten des Tri-Teams. Frank
Scholl belegte den 11. Gesamtplatz, Fe-
lix Tutsch konnte sich den dritten Platz
in seiner Altersklasse sichern.
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Platz Name Zeit
11 Frank Scholl 35:47
19 Felix Tutsch 37:38
49 Moritz Gmelin 40:27
54 Oliver Gericke 40:47
58 Alexey Markov 41:03
71 Martin Harnischmacher 42:17
85 Norman Schmidt 43:06
30 Julia Schmidt 52:32

Abt. Badminton
Bericht: 2. Spieltag 2017/18
Top motiviert startete die Badminton-ab-
teilung des SSV Ettlingen in den zweiten
Spieltag. Nachdem beim letzten Spiel-
tag für zwei unserer Mannschaften nur
ein Spiel auf dem Plan stand, durften
diesmal alle Teams ihr Können über die
volle Länge von zwei Begegnungen be-
weisen. Unsere erste Mannschaft hatte
die erste und zweite Mannschaft der
Fortuna Schwetzingen zu Gast. Begon-
nen wurde mit der Begegnung gegen
die erste Mannschaft. Nach einem viel-
versprechenden Start musste man zu-
nächst einen kleinen Rückschlag weg-
stecken. Nur das zweite Herrendoppel
um Jakob Geukes und Simon Gerth
konnte nach drei Sätzen einen Punkt
für Ettlingen gewinnen. Unbeeindruckt
davon begannen unsere Spieler mit den
Einzeln und nach einer tollen Leistung
von Rositsa Tinkova (DE), Jakob (2. HE)
und Simon (3. HE) konnte sich unse-
re Erste einen Punkt durch ein 4:4-Un-
entschieden sichern. Im zweiten Spiel
gegen die Zweite der Fortuna Schwet-
zingen konnte ein beinahe makelloser
7:1-Sieg errungen werden. Richtig Lust
aufs Spielen hatte nun unser erster Herr
Alexej Witzig. Mit seinem Doppelpartner
Rolf Sauerbier verlängerte er den zwei-
ten Satz des ersten Herrendoppels bis
auf 24:26. Am Ende gingen beide den-
noch als Sieger hervor. Das erste Her-
reneinzel konnte Alex erst bei 29:27 im
zweiten Satz für sich entscheiden. Eine
hervorragende Leistung erzielten Simon
und Jakob mit 4/4 gewonnenen Spielen.
Die zweite Mannschaft trat zunächst
gegen den BSC Waghäusel an. Nach
zwei engen Herrendoppeln standen die
ersten Punkte für den SSV auf dem
Scoreboard. Unser Damendoppel um
Sabine Wieland und Dorothea Rose-
meyer legte eine furiose Aufholjagd hin
und drehte einen 4:12-Rückstand zu ei-
nem Zwei-Satz-Sieg. Im dritten Herren-
einzel hatte Ulf Fildebrandt nach einer
deutlichen 11:21-Niederlage im ersten
Satz stark zu kämpfen, feierte jedoch
ein tolles Comeback und entschied das
Match in drei Sätzen doch noch für sich.
Zum Schluss konnte man einen 7:1-Sieg
verbuchen. Im Abendspiel gegen den
TV Helmsheim musste man zunächst
eine knappe Niederlage des ersten Her-
rendoppels hinnehmen. Unser zweites
Herrendoppel um Fabian Bergande und
Christopher Ludwigs glich diesen Rück-
schlag nach einer Schwächephase im

zweiten Satz zunächst aus. Sabine si-
cherte sich mit viel Kontrolle und Souve-
ränität das Dameneinzel. Den Siegpunkt
zum 5:3 holten Christopher und Doro-
thea im Mixed.
Fest den Wiederaufstieg im Visier, leg-
te unsere dritte Mannschaft gegen
die BSpfr. Neusatz III los wie die Feu-
erwehr. Nach den ersten drei Spielen
stand es bereits 3:0 für die Ettlinger.
Allerdings hielt der Vorsprung nicht lan-
ge an. Christian Attig musste sich in
drei knappen Sätzen geschlagen geben.
Auch das zweite Herreneinzel und das
Dameneinzel sicherten sich die Gäste.
Michael Schäfer und Sandra Schreiner
brachten unsere Dritte nach einem deut-
lichen Sieg im Mixed wieder auf Kurs.
Den Siegpunkt holte „Drei-Satz“ Gerhard
Zimmermann auf ungewöhnliche Weise
nach bereits zwei Sätzen im dritten Her-
reneinzel. Gegen den BC Schöllbronn
mussten wir bei den Doppeln zunächst
das erste Herrendoppel abgeben. Dirk
Wieland und Gerhard erhöhten im ers-
ten und dritten Herreneinzel auf 4:1.
Schöllbronn verkürzte durch einen Sieg
im Damendoppel noch auf 4:2. Unser
Mixed und zweites Herreneinzel sorg-
ten mit zwei souveränen Siegen für den
6:2-Endstand.
Unsere Vierte hatte mit personellen
Ausfällen zu kämpfen. Insgesamt muss-
ten fünf fehlende Spieler kompensiert
werden. Trotzdem konnte man gegen
den BC Schöllbronn ein Zwischenergeb-
nis von 3:3 erzielen. Christian Krepper
und Michel Roelse holten nach einem
verlorenen ersten Satz das erste Herren-
doppel. Die Siegesserie setzte Christian
fort und gewann noch das erste Her-
reneinzel. Fabian Weber holte mit viel
Ruhe den dritten Punkt für Ettlingen.
Michel hatte im dritten Herreneinzel die
Möglichkeit zum 4:4 auf dem Schläger,
musste sich jedoch im dritten Satz bei
23:25 geschlagen geben. Somit hatten
wir eine knappe 3:5-Niederlage zu ver-
dauen. Im zweiten Spiel des Tages trat
unsere Vierte gegen Neusatz an. Wieder
konnte das erste Herrendoppel und Her-
reneinzel für uns entschieden werden.
Michel sicherte im dritten Herreneinzel
nach einem deutlichen zweiten Satz
den dritten und letzten Punkt für unsere
Vierte. Am Schluss stand wieder eine
3:5-Niederlage auf dem Scoreboard.
Alle Ergebnisse können jederzeit unter
bwbv-badminton.liga.nu nachgelesen
werden.

Abt. Schwimmen
Gute Leistungen der Schwimmerinnen
und Schwimmern
Am 7. Oktober starteten 5 Schwimme-
rinnen und 3 Schwimmer
der SSV Schwimmabteilung beim Nach-
wuchs-Schwimmfest des SV-Delphin
Rheinstetten im Hallenbad Forchheim.
Jacob Huber Jahrgang 2000 verzichtete
am Vormittag zu Gunsten seiner Vereins-

kameraden auf Starts und stellte sich als
Wettkampfrichter an den Beckenrand.
Am Nachmittag war er bei 25m Freistil
der Männer mit einer Zeit von 0:12,54
Sekunden schnellster Schwimmer, und
konnte einen Pokal in Empfang nehmen.
Über 50m Delphin in 0:33,32 Sekunden
holte er Silber und nach 100m Freistil
schlug er nach 1:05,25 Minuten an und
durfte sich über Gold freuen.
Philipp Otto 2004, konnte sich nach 25m
Freistil (0:15,41Sek.) und 100m Freistil in
1:14,43 Minuten jeweils über eine Bron-
zemedaillie freuen. Seine Leistung nach
100m Rücken in 1:26,66 Minuten wurde
mit Silber belohnt. Eric Klaus 2004 stieg
nach 50m Freistil (0:36,61 Sek.) aus dem
Wasser und konnte nach 100m Brust in
1:43,31 Min. eine Bronzemedaillie ent-
gegen nehmen. 25m Freistil absolvierte
er in 0:15,81 Sek., für die 100m Freistil
benötigte er 1:27,49 Min.
Bei den Mädchen erhielt Luise Huber
2002 nach 100m Rücken in 1:27,31 Gold
und konnte nach 25m Freistil (0:15,19
S), 50m Freistil (0:33,09 S) und 100m
Freistil in 1:13,91 Minuten eine Silber-
medaillie in Empfang nehmen. Nach
Zielanschlag 100m Brust in 1:42,95 Min.
wurde sie 4.
Antonia Jörg 2005 erreichte nach
den Freistilstrecken die Zeiten: 25m F
0:18,40 Sek., 50m F 0:40,15 Sek. und
100m Freistil 1:32,56 Minuten. Nach
100m Brust durfte sie sich über 1:49,28
Min. freuen.
Naira Gerhardt 2006 konnte nach 50m
Freistil 0:39,84 Sek. eine Bronzemedail-
lie in Empfang nehmen. 50m Brust ab-
solvierte sie in 0:51,44 Sekunden, und
die 25m F 0:18,97 Sekunden. 100m
Freistil legte sie in 1:35,95 Minuten
zurück. Paulina Frank 2008 kann sich
ebenfalls über gute Ergebnisse freuen,
25m Freistil 0:20,34 Sek., 50m Freistil
0:48,28 Sek. 100m Freistil 1:54,43 Min.
und 50m Brust in 0:54,84 Sekunden.
Auch Annalena Richter 2008 zeigte gute
Leistungen und freute sich über ihre Zei-
ten. 25m Freistil 0:23,22 Sek. , 50m F
0:52,29 Sek., 100m F 2:05,01 Min.und
50m Brust in 0:56,73 Sekunden.
Herzlichen Glückwunsch an alle aktiven
Schwimmerinnen und Schwimmer, alle
unter den ersten 10. Ein Dankeschön
auch an die Eltern für die Betreuung der
Kinder am Wettkampf. Nicht vergessen
sind die Übungsleiter der Schwimmab-
teilung Tim Scherf, Jacob Huber und
Yelena Puikkonen. Ohne ihren unermüd-
lichen Einsatz am Beckenrand im Trai-
ning wäre eine solch gute Leistung der
Kinder nicht möglich. Danke!

Skiabteilung
Skigymnastik
Aus alt mach neu.....so auch die Ski-
gymnastik. Aus der alten Skigymnastik
wird die neue Fungy!
Fungy = Funktionsgymnastik
quasi Gymnastik, damit alles funktio-
niert!
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Da Sabine eine neue Ausbildung zum
Faszio-Trainer gemacht hat, will sie na-
türlich auch dieses Wissen einbinden.
Es ändert sich weder die Uhrzeit noch
der Tag - nur die Übungen werden an-
ders.
Dienstags 20-21.30 Uhr in der Wilhelm
Lorenz Realschule

Lauftreff Ettlingen
Stammtisch
am Freitag, 20. Oktober ist unser nächs-
ter gemeinsamer Stammtisch ab 19 Uhr
im SSV Vereinsheim / Baggerloch.

Stadiontrainingstermine
Der LT Ettlingen hat zwei feste Stadion-
trainingstermine im Baggerloch.
am Dienstag 16 bzw. 18 Uhr und am
Freitag um 18.30 Uhr. Leider haben wir
keinen Zugang zur Beleuchtung. Mit den
Leichtathleten haben wir ein gutes Ne-
beneinander, sodass wir im Winter auch
früher trainieren können. Das hat letztes
Jahr freitags gut funktioniert und soll
dieses Jahr fortgesetzt werden. Da wir
kein festes Trainingsangebot haben, ist
jeweils eine individuelle Abstimmung
bzgl. Schlüsselübergabe / anschl. Rück-
gabe mit den Schlüsselverwaltern not-
wendig. Bei Interesse meldet ihr euch
bitte beim Lauftreffleiter Jürgen zur wei-
teren Koordination.

Gründungsfest
2018 können wir unser 40. Gründungs-
fest feiern. Als Termin haben wir den
20. Januar festgehalten. Jürgen hofft,
dass viele von euch zum Feiern dabei
sein werden. Die Einladung erfolgt auch
nochmals im Amtsblatt bzw. über die
Homepage.

5. Gelita Trail Marathon in Heidelberg
(8. Oktober)
Ein kleines Jubiläum feierte der Trail-Ma-
rathon von Heidelberg. Rund 800 Läufer
kamen zur 5. Ausgabe dieses Laufs, der
das Motto Herrlich.Höher.Härter hat und
Sightseeing mit Laufspaß verbindet.
Wer den Heidelberger Halbmarathon
vom Frühjahr kennt, weiß, welche schö-
nen Aussichten auf die Athleten warten,
mit jedem Höhenmeter schiebt sich das
Schloss, der Neckar, die Altstadt und
das Neckartal ins Blickfeld und belohnen
für die Anstiege. Bis auf die Himmels-
leiter läuft der engelhorn sport Half-Trail
– 30 Kilometer und 1100 Höhenmeter –
auf denselben trailigen Weglen wie der
Marathon. Tja nur zum Philosophieren
wie die Altvorderen großen Geister las-
sen uns die Wege mit ihren Anstiegen
keine Chance. Der Kopf ist nur mit Wei-
terlaufen beschäftigt, doch die Augen
erfreuen sich an der Herbstfärbung und
an der fast mystischen Stimmung durch
den Nebel. Immer wieder wird man im
Wald und auf freier Strecke angefeuert,
an neuralgischen Stellen stehen Stre-
ckenposten und warnen einen, es wird
steil und rutschig.

Im Ziel in der Altstadt, die auch der
Startpunkt war, wird man würdig emp-
fangen.
Ein Lauf, der eine schöne Mischung aus
Stadt, Landschaft, Trails und Waldwe-
gen bietet.
Vom Lauftreff nahmen Eveline Walter zu-
sammen mit Alex Knam vom Tri-Team
der SSV und Jochen Schwarz teil.
Half-Trail (30,7 Km und 1100 Hm)
Eveline Walter 3:46:56 AK 55/4
Alexander Knam 3:46:56 AK 40/ 20
Trail Marathon
Jochen Schwarz 5:25:51 AK 45/37

32. München Marathon
(08. Oktober)

Unsere Läuferinnen Ulrike Schäfer und
Steffi Hars erlebten dieses Jahr das
„MÜNCHNER MARATHON-Gefühl“ auf
halber Strecke in einer Zeit von 2:06:50.
Das Motto „Herzklopfen, Gänsehaut und
Siegerlächeln“ stand überall im Mittel-
punkt. Pünktlich zum Start um 13:30
Uhr zeigte sich das Herbstwetter von
seiner versöhnlichen Seite (11°C, leich-
ter Wind). Der Halbmarathon startet in
Bogenhausen und führte über Berg am
Laim zum Ostbahnhof, vorbei am Gas-
teig über die Isar. Nach 9 km begann der
schönste Teil der Strecke: Die Innenstadt
mit Gärtnerplatz, Schrannenhalle, Viktu-
alienmarkt, Sendlinger Tor, Marienplatz,
Residenz, Odeons- und Königsplatz,
quer durch Schwabing zum Olympiapark
wo die Läufer beim Zieleinlauf im Sta-
dion vom jubelnden Publikum empfan-
gen wurden. G’schafft! Insgesamt waren
am Marathonwochenende rund 21.000
Teilnehmer angemeldet. Beim Halbma-
rathon nahmen 3.207 Läuferinnen und
5.045 Läufer teil. Alle genossen den Bei-
fall und die super Stimmung der Zu-
schauer entlang den Straßen der bayeri-
schen Landeshauptstadt.

3. Rheinstetten Biathlon
(08. Oktober)
Bereits zum 2. Mal hat Siegfried Lau-
inger am Rheinstetten Biathlon für den
Lauftreff teilgenommen. Der Rheinstet-
ten Biathlon kombiniert die beiden Dis-
ziplinen Laufen (5 x 1.200m) und Schie-
ßen (jeweils nach dem Laufen 5 Schuss

liegend, je nach Altersklasse mit dem
Kleinkaliber- oder dem Luftgewehr auf
Scheiben mit einem Durchmesser von
11 cm). Hier kam es deshalb sehr auf
Ausdauer und Präzision an. Siegfried
hat mit einer Gesamtzeit von 44:27,00,
5 Schießfehlern (für jeden nicht getrof-
fenen Schuss wird eine Zuschlagszeit
von 30 Sekunden zur Gesamtzeit ad-
diert) einen hervorragenden 3. Platz (AK
m60) erreicht.
Alle Ergebnisse, Links zu Berichten und
Bilder unter www.laufinfo.eu.
Informationen zu Aktivitäten des Lauf-
treffs
unter www.lt-ettlingen.de.

TSV Ettlingen

Abt. Basketball
VORSCHAU
Sa., 12:00 Uhr Tu Durlach - U18w
Sa., 13:00 Uhr TSV Berghausen -

U16w
Sa., 13:00 Uhr TSV Berghausen m -

U14w
Sa., 18:00 Uhr ESG K‘he - BZL Herren
Sa., 19:00 Uhr TSV Berghausen -

U18m
So., 10:00 Uhr Goldstadt Baskets -

U14m
So., 11:00 Uhr TSV Berghausen 2 -

Damen
So., 12:50 Uhr Turnier - U12 Season

Open
So., 14:10 Uhr Turnier - U12 Season

Open
So., 18:00 Uhr TV Weil - LL Herren
So., 19:45 Uhr DJK Ka-Ost 2 - KLB

Herren

Judoclub Ettlingen
Bezirks-Einzelmeisterschaften U 15
Am 23.09. fanden die Bezirks-Einzel-
meisterschaften der nordbadischen Ver-
eine in der Altersklasse U15 in Hocken-
heim statt. Mit dabei waren Alexandra
Hutzelmann, Diego Beeh und Richard
Sobko. Für Alexandra und Diego war es
der erste Einsatz bei der BEZ in dieser
Altersklasse. Sie haben dies mit Bravour
bestanden.
Diego erreichte den 1. Platz in der Ge-
wichtsklasse bis -43 kg, Alexandra den
2. Platz in der Gewichtsklasse bis -52 kg.
Richard erreichte in der Gewichtsklasse
bis -50kg den 2. Platz. Alle drei qua-
lifizierten sich damit für die Badische
EM U15 am 7.10. in Waldshut-Tiengen.
Herzlichen Glückwunsch an die Jugend-
lichen und Vielen Dank den
Betreuern Salvatore, Roger und Lars.

Sevi Cup Malsch
Auf dem Sevi Cup am 1.10. im nachbar-
lichen Malsch waren wir traditionell auch
in diesem Jahr mit zahlreichen Judoka
vertreten. Eingeladen waren Judokas in
den Altersklassen U11, U13 und U15
aus dem Kreis Karlsruhe.
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Hier die Ergebnisse:
U11m:
Philipp Henke, Levin Roos, Erik Hutzel-
mann und Maxim Witt erreichten erste
Plätze.
Zweite Plätze errangen Paul Kochanek
und Edwin Eschkov.
Lovis Wald, Nicko Hotz, Noel Müchler
und Bela Wald wurden dritte.
U13m:
Zweite Plätze gingen an: Niklas Diener,
Diego Beeh und Tim Schöbel.
U13w:
Lisa Maria Stock und Alexandra Hutzel-
mann erkämpften Platz 1 sowie Johan-
na Konrad Platz 2.
U15m:
Erste Plätze für Richard Sobko und
Christian Morlok.
U15w:
Lina Bullinger erkämpfte sich einen
zweiten Platz.
In der Vereinswertung wurde der Judo
Club Dritter.
Sein Debüt als frisch gebackener
Kampfrichter hatte Patrick Bullinger bei
diesem Turnier.
Wir gratulieren unseren Sportlern zu ih-
ren Platzierungen und danken Patrick
für seinen Kampfrichtereinsatz. Ein Dank
geht auch an die Betreuer Angelo, Sal-
vatore, Andreas Roger und Lars.

Badische Einzel-Meisterschaft U15
Tiengen
Am vergangenen Samstag wurden in
Waldshut-Tiengen die Landesmeister-
schaften im Judo der U15 ausgetragen.
Als Vorjahressieger und Gewinner der
zwei Wochen zuvor ausgetragenen Be-
zirksmeisterschaften reiste Diego Beeh
als Mitfavorit an und gewann dann auch
seine Vorkämpfe souverän. Sowohl im
hart umkämpften Halbfinale als auch im
Finale konnte er sich gegen seine star-
ken Gegner durchsetzen und wurde mit
der Goldmedaille belohnt.
Ebenfalls am Start vom Judo Club waren
Alexandra Hutzelmann, Richard Sobko
und Leonardo Ochs. Richard gewann
alle seine Kämpfe bis zum Finale sou-
verän, musste sich dann aber im Finale
leider wegen einer zweifelhaften Kampf-
richterentscheidung knapp geschlagen
geben und konnte dann aber die Silber-
medaille mit nach Hause nehmen.
Alexandra Hutzelmann erkämpfte sich
in ebenfalls spannenden Kämpfen die
Bronzemedaille. Sie musste sich ledig-
lich den beiden zwei Jahre älteren und
späteren Finalistinnen geschlagen ge-
ben.
Leonardo Ochs hatte es ebenfalls mit
sehr starken Gegnern zu tun und er-
kämpfte sich trotz längerem krankheits-
bedingten Trainingsausfall noch den
fünften Platz.
Alle Kämpfer haben sich durch ihre Plat-
zierungen für die süddeutschen Meis-
terschaften in zwei Wochen qualifiziert!
Herzlichen Glückwunsch!!!

Landesmeisterschaften der
Masterklasse in Gaildorf 2017
Am 1. Oktober fanden in Gaildorf die
Karate-Landesmeisterschaften des ba-
denwürttembergischen Karateverbands
statt.
Der Judo Club Ettlingen war ein wei-
teres Mal durch die renommierte Kata-
Athletin Inken Heinrichs vertreten.
Das Round-Robin-System (jeder gegen
jeden) fordert von den Teilnehmerinnen
Kata-Begegnungen im zwei-Minuten-
Takt. Hier punktete Inken mit ihrer Rou-
tine und Wettkampferfahrung und ent-
schied jede Begegnung - bis auf eine
- deutlich für sich.
Das bedeutet am Ende Platz zwei und
den Vize-Landesmeistertitel für Inken.
Am 22. Oktober geht es weiter mit den
Deutschen Meisterschaften in Bielefeld.

TSC Sibylla Ettlingen
Gute Leistungen der D-Paare
in Weinheim
Am Tag der deutschen Einheit machten
sich einige der Turnierpaare des TSC
Sibylla auf den Weg zum traditionell an
diesem Tag stattfindenden Heimturnier
der TSA der TSG 1862 Weinheim. In
der HGR D Standard gingen zwei Paa-
re des Clubs an den Start – Nina und
Moritz Höll sowie Leonie Stieber und
Josef Reiß. Für beide Paare war es der
erste Turnierstart nach langer Turnier-
pause. Beide Paare zeigten eine sehr
gute Vorrunde und konnten mit allen
15 Kreuzen in drei Tänzen in das Finale
der besten Sechs einziehen. Nach einer
kurzen Verschnaufpause starteten die

Finalpaare dann in ihre Endrunde mit
den drei Tänzen der D-Klasse: Langsa-
mer Walzer, Tango und Quickstep. Dank
der offenen Wertung war nach dem
ersten Tanz schon erkennbar, dass die
beiden Sibylla-Paare sich einen Platz im
vorderen Mittelfeld erkämpfen konnten.
Leonie und Josef ertanzten sich den
3. Platz und Nina und Moritz den 4.
Platz im Langsamen Walzer. Im zwei-
ten Tanz – dem Tango – konnten sich
beide Paare steigern. Für Nina und Mo-
ritz zahlte sich das intensive Training
der letzten Wochen aus und sie drehten
die vereinsinterne Reihenfolge in die-
sem Tanz um und überzeugten drei der
fünf Wertungsrichter, dass ihr Tango auf
den dritten Platz gehört. Im Quickstep
– dem letzten Tanz ihres Finals – ließen
es beide Paare nochmals krachen und
gaben alles. Leonie und Josef hatten
in den letzten Wochen vergleichswei-
se wenig trainiert; dennoch tanzten sie
mit ihrem Quickstep souverän auf den
vierten Platz. Nina und Moritz konnten
mit ihren raum- greifenden Bewegungen
vier der fünf Wertungsrichter überzeu-
gen, dass sie auf Platz 3 gehören, und
das trotz eines Sturzes des Paars am
Ende des Tanzes, bei dem aber beiden
nichts passierte.
In der Endabrechnung des Turniers be-
deuteten der 3. Platz im Langsamen
Walzer, der 4. Platz im Tango und der
4. Platz im Quickstep (Platzziffer 11.0)
für Leonie und Josef Platz 4 in diesem
Turnier.
Denkbar knapp konnten sich Nina und
Moritz mit einem 4. Platz im Langsamen
Walzer, einem 3. Platz im Tango und
einem 3. Platz im Quickstep, in Summe
mit der Platzziffer 10.0, vor ihren Ver-
eins- kameraden Rang 3 sichern.

Moritz und Nina

Für beide Paare bedeutet das Ergebnis
eine gültige Platzierung für den Aufstieg
in die nächsthöhere C-Klasse. Darüber
hinaus ist dieses Turnierergebnis für
beide Paare das bisher beste Ergebnis
ihrer Turnierkarriere. Besonders erfreu-
lich ist dabei, dass sich das harte Trai-
ning von Nina und Moritz in den ver-
gangenen Wochen ausgezahlt hat und
die beiden sich mit sehr gutem und
souveränem Tanzen ein tolles Ergebnis
sichern konnten.
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In der nächsthöheren Startklasse der
HGR C STD gingen Yvonne Pfalzgraf
und Stephan Lauinger an den Start. Bei-
de hatten in den vergangenen Wochen
intensiv trainiert und erhofften sich ein
gutes Ergebnis in diesem Turnier. Bei
einem kleinen Startfeld gingen die Tur-
nierveranstalter sofort in die Endrunde
des Turniers. Mit Wertungen zwischen
Platz 2 und Platz 6 und etwas Pech
beim Majoritätsprinzip in der Auswer-
tung blieb für die beiden leider nur ein
wenig befriedigender 5. Platz.

Platzierung bei „Mainhattan Dance Days“
Mit zwei 4.Plätzen in der HGR D STD
am vergangenen Wochenende bei den
„Mainhattan Dance Days “ in Frankfurt
bestätigten Moritz und Nina Höll die
Leistungen in Weinheim und sicherten
sich erneut eine Platzierung in dieser
Woche für den Aufstieg in die C-Klasse.

Fragen zum Clubangebot, zu den Leis-
tungssportgruppen und zu den Hobby-
gruppen? Rufen Sie uns an; sie er-
reichen uns am schnellsten über unser
Info-Telefon – und das hat jetzt eine
neue Nummer: 0151-44647114. Weitere
Informationen und alles dann auch zum
Nachlesen findet man auf unserer
Homepage www.tsc-sibylla.de.

Ski-Club Ettlingen
Skifreizeit Lenzerheide über Silvester
Wenige Restplätze frei
Der Skiclub Ettlingen veranstaltet wie-
der seine Familien–Skifreizeit in die
Lenzerheide/Schweiz. Vom 30.12.17
– 05.01.2018 geht es, unter der Anlei-
tung von ausgebildeten Übungsleitern,
wieder ins Pradotel in Churwalden. An
fünf Schneetagen werden die „Kleinen“
vormittags betreut und die Erwachsenen
finden sich in eigenen Gruppen zusam-
men. Der Nachmittag steht dann den
Familien zur freien Verfügung, um das
Erlernte zu präsentieren. Das Skigebiet
Lenzerheide/Arosa ist ein sonnenver-
wöhntes Schneeparadies mit 300 km
Pisten (davon 150 km beschneit) von
1285 m bis 2865 m. ü. NN. 34 mo-
derne Liftanlagen sorgen für sorgenfrei-
es Liften. Das Pradotel liegt oberhalb
des Dorfes Churwalden, am Fuß des
Pradaschiers. Logis und Vollverpflegung
im Haus Grischun, einem Jugendgäs-
tehaus mit guter Ausstattung. Die Über-
nachtung erfolgt in 12 Zi. auf 2 Etagen
in Etagenbetten.
Nähere Infos, Einzelheiten und Ge-
samtpreis (Übernachtung, Vollpension,
5-Tages-Skipass, Skikurs und gemein-
sames abendliches Zusammensein) für
Kinder und Erwachsene, je nach Wech-
selkurs und Alter der Kinder unter www.
sc-ettlingen.de erfahren oder direkt bei
Peter Kurz (PeterKurz@gmx.de, 07243-
3430999). Man erreicht die Unterkunft
direkt mit den Skiern, so dass ein läs-
tiges An– und Abschnallen nicht not-
wendig ist.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
Herren 2 landen ersten Sieg
Mit 9:4 siegte unser Herrenteam 2 ge-
gen das Team des TTV Weinheim-West.
Vorne zeigten sich die Gäste sehr stark,
sodass hier nur Norman Schreck gegen
Tadic punktete. Dafür stach die „Ett-
linger Mitte“ mit Stephan Fischer und
Steven Yan gleich vierfach. Zwei Doppel
zu Beginn sowie zwei stark herausge-
spielte Erfolge von Benni Bauermeister
und Christian Gerwig sorgten für den
klaren Gesamtsieg.

Jugend 2 bekommen Dämpfer gegen
die TG Eggenstein
Vergangenes Wochenende traf die 2.
Jugendmannschaft des TTVs in der Be-
zirksliga auf die TG Eggenstein. Man
hoffte selbstverständlich auf einen Sieg,
um die Tabelle weiter nach oben zu er-
klimmen. Trotz Fehlens von Yannic Neu-
mann, der Nummer 4 aus dem Team,
waren alle hochmotiviert und heiß auf
die Partie. Neuzugang Chantal Jilg half
als Ersatz aus und bekam ihren ers-
ten Einsatz in der Bezirksliga. In den
beiden Eröffnungsdoppeln konnte jede
Mannschaft einen Punkt holen. Lucas
Engel-Cochs und Vivien Wassmer konn-
ten sich souverän durchsetzen, während
Marius Herrmann und Chantal Jilg un-
terlagen. In den darauffolgenden Einzeln
konnte sich Lucas behaupten; Marius,
Vivien und Chantal mussten ihre Spiele
leider abgeben. In der zweiten Einzel-
runde konnte lediglich Chantal ihr Spiel
für sich entscheiden, die anderen Parti-
en gingen an die Gäste. Somit war der
ernüchternde Endstand ein 3:8 aus Ett-
linger Sicht. Von der Niederlage will man
sich aber nicht entmutigen lassen und
schon im kommenden Spiel in Forch-
heim wieder angreifen.

Vorschau: Herren I empfängt ambitio-
nierten Aufsteiger Kuppingen
Am 14.10. ist es soweit - unsere erste
Mannschaft tritt zum ersten Heimspiel
der Saison gegen Aufsteiger TSV Kup-
pingen an. Ein Wiedersehen bringt das
Spiel mit unserem langjährigen Spieler
Bojan Veselinovic. Nicht nur deshalb
verspricht das Spiel brisant zu werden.
Kuppingen startete mit einem 9:0-Erfolg
in die Saison, während unser Sextett
beim 8:8 in Neckarbischofsheim noch
nicht auf Hochtouren lief. Dies soll nun
aber mit hoffentlich großer Unterstüt-
zung durch Zuschauer gelingen. Der
Eintritt in die alte Eichendorffturnhalle
(an den Bahnschienen) ist frei!
Alle weiteren anstehenden Spiele sind
auf www.ttvettlingen.de zu finden.

Freies Tischtennis für jedermann
Am kommenden Sonntag, 15.10.2017
findet wieder das „Freie Tischtennis für
jedermann“ statt. Für alle Tischtennis-
begeisterte öffnet der TTV von 18 - 20
Uhr die kleine Sporthalle beim Eichen-
dorff-Gymnasium (Eingang Schleinko-

ferstraße). Tischtennisschläger und Bälle
sind vorhanden und können kostenfrei
geliehen werden. Jedermann ist gerne
gesehen.
Christian Gerwig
1. Vorsitzender & Pressewart
Tischtennisverein Grün-Weiß Ettlingen e.V.
Buhlstr. 21 - 76275 Ettlingen
Tel. 07243/766 9 766 (p.)
* 0721/935169 17 (d.)
01772552611 (mobil)
Besuchen Sie uns: www.ttvettlingen.de

Ettlinger Keglerverein e.V.
5. Spieltag
1. Bundesliga Männer
SG Ettlingen 1 – FH Plankstadt 1 6198
: 5978
Am vergangenen Samstag hatten un-
sere Männer die Mannschaft von Frei-
Holz Plankstadt in Ettlingen zu Gast. Von
Beginn an zeigten sie eine tolle Mann-
schaftsleistung und ließen ihre Gegner
nie wirklich an sich herankommen. So
ging das Startpaar mit Gerd Wolfring
(1039 Kegel) und Jörg Schneidereit (1006
Kegel) gleich zu Beginn mit 54 Kegel in
Führung. Im Mittelpaar gingen Andreas
Wolf (974 Kegel) und Rainer Grüneberg
mit sehr guten 1067 Kegel auf die Bahn.
Die beiden konnten weitere 20 Kegel
Vorsprung erarbeiten, so dass sie das
Schlusspaar mit einem Plus von 74 Ke-
gel ins Rennen schickten. Thomas Speck
(1041 Kegel) und Dieter Ockert mit sehr
guten 1071 Kegel setzten sich Bahn
für Bahn von ihren Gegenspielern ab,
komplettierten das hervorragende Mann-
schaftsergebnis und sicherten sich am
Ende doch einen sehr deutlichen Sieg.

Vorschau auf den nächsten Spieltag:
Sa., 10.30 Uhr Jugend U14 weiblich:
KV Hockenheim 1 – Ettlinger KV 1
Sa., 10.45 Uhr SK Hochstetten 2 –
SG Ettlingen 4
Sa., 12.30 Uhr SC Pforzheim 1 –
SG Ettlingen 3
Sa., 13 Uhr TuS Gerolsheim 1 –
SG Ettlingen 1
So., 14 Uhr SKC Fortuna Karlsruhe 1 –
SG Ettlingen 2
So., 14.30 Uhr DKC TV Unterlenningen
1 – Vollkugel Ettlingen 1
So., 13.30 Uhr DKC Meckesheim/TV
Mosbach 1 – Vollkugel Ettlingen 2

Schützenverein Ettlingen
Deutsche Meisterschaft Hannover
Am vergangenen Wochenende, den 6.
bis 8. Oktober fuhren sechs unserer
Schützen zur Deutschen Meisterschaft
nach Hannover. Dort starteten sie in drei
verschiedenen Disziplinen und errangen
hervorragende Plätze.

Hier die Ergebnisse:
KK Gewehr ZF Auflage 50m
5. Platz in der Mannschaftswertung
mit den Startern B. Graf, V. Selinger, R.
Neu 919,3 Ringe
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Einzelwertung:
KK Gewehr ZF Auflage 50m Senioren B
5. Platz Willi Graf 309,1 Ringe
KK Gewehr ZF Auflage 50m Seniorin-
nen B
3. Platz Brigitte Graf 308,8 Ringe
KK Gewehr ZF Auflage 50m Seniorin-
nen C
3. Platz Brigitte Pfleger 299,1 Ringe
KK Gewehr ZF Auflage 50m Senioren C
14. Platz Valentin Selinger 306,7 Ringe
38. Platz Roland Neu 303,8 Ringe
Luftpistole Auflage
5. Platz in der Mannschaftswertung
mit den Startern H. Pfleger, B. Graf, B.
Pfleger 905,5 Ringe
Einzelwertung:
Luftpistole Auflage Senioren B
10. Platz Hans Pfleger 303,9 Ringe
Luftpistole Auflage Seniorinnen B
2. Platz Brigitte Graf 302,5 Ringe
Luftpistole Auflage Seniorinnen C
3. Platz Brigitte Pfleger 299,1 Ringe
25 m Pistole Auflage
3. Platz in der Mannschaftswertung Se-
nioren A
mit den Startern H. Pfleger, B. Pfleger B.
Graf 863 Ringe
Einzelwertung:

25 m Pistole Auflage Senioren A
20. Platz Hans Pfleger 289 Ringe
22. Platz Brigitte Pfleger 288 Ringe
40. Platz Brigitte Graf 286 Ringe
Herzlichen Glückwunsch

Am 23. und 24.9. fand an unserem
Vereinsgewässer am Buchtzigsee eine
Hegebefischung statt. Die Veranstaltung
war gut besucht und hat allen Teilneh-
mern sehr viel Spaß bereitet. Die Ka-
meradschaft wurde gepflegt, für Essen
und Trinken war gesorgt. Zum Essen
waren auch die Partnerinnen unserer
Sportkameraden eingeladen. Im Rah-
men dieses Ereignisses erhielten unsere
erfolgreichsten Sportkameraden Pokale.
Fynn Fischbach Aalpokal Jugend Lu-
kas Jantzen Raubfischpokal Jugend
Valentin Kheim Friedfischpokal Jugend
Christian Bürck Friedfisch und Hege-
pokal Erwachsene Fatih Koc Aalpokal
Erwachsene Egon Kleins Raubfischpokal
Erwachsene. Allen Helfern die zu diesem
Erfolg des Ereignises beigetragen ha-
ben, danken wir für Ihren Einsatz.

Jahreskonzert: Italienische Nacht mit
Tenor Oliver Kuusik

Das Jahreskonzert ist vollständig der Mu-
sik aus „Bella Italia“ gewidmet. Das Pu-
blikum kann sich auf eine musikalische
Reise von Klassik bis Pop freuen, mit
Stücken u.a.von Antonio Vivaldi (4 Jah-
reszeiten), Henry Mancini (Pink Panther),
Giacomo Puccini (Nessun Dorma), Eros
Ramazzotti und Ennio Morricone (Spiel
mir das Lied vom Tod). Was wäre eine
italienische Nacht ohne Tenor? Für un-
ser Publikum konnten wir denestnischen
Sänger Oliver Kuusik gewinnen, der in
seiner Heimat bereits ein Star ist. Seit
2008 ist er der Solist an der Estnischen
Nationaloper. Er sang u.a. den Tamino
in Mozarts Zauberflöte, den Sesto aus
Händels Julius Caesar, den Walther aus
Wagners Tannhäuser und Freddy aus My
Fair Lady. Er hat zahlreiche Preise und
Ehrungen erhalten, u.a. den 1. Preis beim
estnischen Wettbewerb Junger Sänger,

die Ernennung zum Laureat beim Interna-
tional Wettbewerb der Opernsänger “Jeu-
nes Ambassadeurs Lyriques” (Kanada)
und den SEB Publikumspreis. Die London
Times betitelte seinen wunderschönen ly-
rischen Tenor einfachals „outstanding“.
Als weitere Gäste werden wir die Rock-
röhre Sandy Campos, den Mandolinen-
virtuosen Detlef Tewes, Michael Heid mit
seiner Mundharmonika und Roman Her-
nitscheck an der E-Gitarre auf die Bühne
bringen. Neugierig geworden? Dann re-
servieren Sie sich gleich ein Ticket.
Das Konzert findet am 25.11. ab 18:00
Uhr in der Schlossgartenhalle statt. Ti-
ckets sind ab sofort erhältlich. Sie kosten
im Vorverkauf 15 € (ermäßigt 10 €), an
der Abendkasse 17 € (12€). Karten gibt
es bei der Stadtinformation, Tel. 07243
-101-38 0 und über www.reservix.de
Weitere Informationen über das Orches-
ter finden Sie unter
www.mandolinenorchester-ettlingen.de.

500 Jahre Reformation und 175 Jahre
Liedertafel Ettlingen
Doppeljubiläum mit großem Oratorien-
konzert

„Sondern ich wöllt alle künste, sonderlich
die Musica, gern sehen im dienst, des der
sie geben und geschaffen hat.“

Sinfonieorchester

Karten zu
€ 15,- an der Abendkasse,
€ 13,- im Vorverkauf bei
der Stadtinformation
Ettlingen
€ 5,- Schüler ab 12 Jahren
und Studenten

Samstag, 21. Oktober 2017
20 Uhr - Stadthalle Ettlingen

In Verbindung mit der Stadt Ettlingen

KONZERT
Juan Crisóstomo Arriaga
- Obertura D-Dur op. 20

Joaquín Rodrigo
- Concierto de Aranjuez

Heitor Villa-Lobos
- Sinfonietta Nr. 1

Radivoj Petrovic - Gitarre
Judith Mammel - Leitung
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Dieses Luther-Zitat stellt Mendelssohn
seiner „Lobgesang“-Symphonie voran,
Mit diesem gewaltigen und ergreifenden
Werk, an dem rund 150 Mitwirkende be-
teiligt sind (darunter auch viele Chorsän-
gerinnen und –sänger aus Löbau) feiern
der Konzertchor der Liedertafel und die
Oekumenische Philharmonie unter der
Leitung ihres Dirigenten Frank Christi-
an Aranowski gemeinsam das 500. Re-
formationsjubiläum und den 175. Ge-
burtstag der Gesangvereins Liedertafel
Ettlingen 1842 e. V. Als Solisten wirken
Theresia Aranowski und Kathrin Koch
(Sopran) sowie Sanghoon Lee (Tenor)
mit. Die auf Festansprache hält Dr. Er-
win Vetter. Info: Sonntag, 29. Oktober,
19 Uhr, Stadthalle; Konzertkarten zu 14
/ 18 / 22 / 26 / 30 € (und ermäßigt) sind
bei allen bekannten Vorverkaufsstellen:
Stadtinformation, ALPHA-Buchhand-
lung, Hirschgasse 2; Musikhaus Schlaile
Karlsruhe unter www.reservix.de und an
der Abendkasse eine Stunde vor Beginn
erhältlich. Es wird empfohlen, die Karten
rechtzeitig im Vorverkauf zu erwerben.
Weitere Infos: www.oekphil.de

Jazzchor
Love, Peace and.... Spekulatius

Kaum sind die letzten sommerlichen
Tage vorbei, beeilen sich die Super-
märkte, um ihre Regale mit Spekulatius,
Lebkuchen und anderen weihnachtli-
chen Köstlichkeiten aufzufüllen. Dann
weiß ganz Ettlingen: Weihnachten steht
mal wieder vor der Tür!
Auch der Jazzchor Ettlingen befindet
sich mitten in den Vorbereitungen für
sein großes Adventskonzert am 2. De-
zember, um 20 Uhr in der Schlossgar-
tenhalle Ettlingen. Bei einem Probewo-
chenende stellte Chorleiter Wolfgang
Klockewitz den Chorsängerinnen und
Chorsängern einige neue Stücke vor, die
zusammen einstudiert wurden und das
umfangreiche Weihnachts-Repertoire
des Jazzchors Ettlingen um neue High-
lights erweitern sollen. Unter dem Motto
„Love, Peace & Spekulatius“ sind am
2. Dezember besinnliche, sentimentale
Weihnachtslieder und aufrüttelnde Gos-
pel-Stücke im jazzigen Gewand ebenso
zu hören wie Ohrwürmer aus der Tradi-
tion der US-amerikanischen Weihnacht.
Präsentiert werden an diesem Abend
aber auch einige ungewöhnliche Stücke,

die Überraschendes sowie für ein Ad-
ventskonzert eher Neues bieten.
Karten für dieses besondere Advents-
konzert des Jazzchors Ettlingen sind bei
der Stadtinformation Ettlingen (Telefon
0 72 43/101-380), in der Buchhandlung
LiteraDur in Waldbronn (Telefon 0 72
43/52 63 93), im Musikhaus Schlaile in
Karlsruhe (Telefon 0721/ 2 30 00) und an
der Abendkasse erhältlich.
Weitere Informationen gibt es unter
www.jazzchor-ettlingen.de und auf Fa-
cebook unter Jazzchor Ettlingen.

Singkreis Ettlingen e.V.
Infostand in der Marktstraße
Mit einem Infostand will sich der Sing-
kreis Ettlingen am kommenden Sams-
tag, 14. Oktober, der Ettlinger Bevöl-
kerung vorstellen und um ihr Interesse
zum Chorgesang und für den Verein
werben. Haben Sie sich schon einmal
mit dem Gedanken befasst, in einem
Chor mitzusingen? Sprechen Sie uns
an, wir beantworten gerne Ihre Fragen.
Unsere Chorproben starten gerade mit
dem neuen Programm für unser nächs-
tes Jahreskonzert im Frühjahr 2018 mit
dem Thema „Die vier Elemente“ Haben
wir Ihr Interesse geweckt? Wir sind zwi-
schen 10 und 13 Uhr in der Marktstraße
vor dem TUI Reisecenter zu finden. Eine
kleine Kostprobe aus unserem umfang-
reichen Liedrepertoire ist jeweils um 11
und 12 Uhr vorgesehen. Bei Regen fällt
die Veranstaltung aus.

Kammerchor Ettlingen e.V.
Kammerchor erneut „Meisterchor“
im Albtal

Der Kammerchor Ettlingen unter Leitung
von Ralf Keser präsentierte sich am
vergangenen Sonntag, dem 08.10.2017
erfolgreich beim Chorwettbewerb des
Badischen Chorverbands und bekam
in der höchsten Wertungsstufe erneut

den Titel „Meisterchor“ verliehen. Wie
schon in den Jahren 2001, 2007 und
2009 konnte der Chor auch bei seiner
bereits vierten Teilnahme die Jury davon
überzeugen, „dass er Chormusik in her-
vorragender Weise interpretieren kann“.
Sein hohes künstlerisches Niveau stell-
te der Kammerchor Ettlingen dabei mit
einem vielseitigen Wettbewerbsbeitrag
unter Beweis, der die ganze Bandbrei-
te des Chores zeigte. So reichte das
Programm von „Selig sind die Toten“
von Heinrich Schütz und „Richte mich,
Gott“ von Felix Mendelssohn-Bartholdy
bis zum Volkslied „Bund sind schon die
Wälder“ in einem Satz von Wolfram Bu-
chenberg. Als Pflichtstück hatte der Chor
„Adios Nonino“ von Astor Piazzolla in
einer Bearbeitung von Néstor Zadoff ge-
wählt. Nach der erfolgreichen Teilnahme
am Wettbewerb bereitet sich der Kam-
merchor Ettlingen nun auf die nächsten
Aufführungen in Ettlingen vor. So wird
der Chor am Sonntag, 17.12. (3. Ad-
vent) in der St.-Martin-Kirche wieder sei-
ne „Musik zum Advent“ veranstalten und
an Heiligabend die Weihnachtsstunde im
Schlosshof mitgestalten. Für Sonntag,
04.02. ist ein Konzert mit südamerikani-
scher Chormusik, u.a. dem „Magnificat“
von Martín Palmeri in Vorbereitung
Weitere Infos auch unter
www.kammerchor-ettlingen.de

Partnerschaftstreffen mit den Natur-
freunden aus Löbau

Von 29. September bis 3. Oktober trafen
sich die Naturfreunde Ettlingen mit den
Naturfreunden aus Löbau in Rattelsdorf
bei Bamberg. 20 Personen aus beiden
Ortsgruppen nahmen an diesem jährlich
stattfindenden Partnerschaftstreffen teil.
Höhepunkt war der Besuch der Stadt
Coburg, wo genug Zeit war, die Landes-
ausstellung zum Lutherjahr auf der Ves-
te Coburg zu besuchen. Die informative
und abwechslungsreiche Ausstellung
begeisterte die Teilnehmer. Ebenfalls auf
dem Programm stand ein Stadtbummel
in Bamberg mit Schifffahrt auf dem Main
und ein Besuch der Pilgerkirche „Vier-
zehn Heiligen“ bei Bad Staffelstein. Es
blieb aber auch noch genug Zeit für das
freundschaftliche Miteinander, Gesprä-
che und Gedankenaustausch bei gutem
fränkischen Essen und fränkischem Bier
(oder Wein)!
Wir freuen uns schon auf das Wiederse-
hen im nächsten Jahr!
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Fr., 13.10.17 - So., 15.10.17
Wanderwochenende in Loßburg
Im Herzen von Loßburg erwartet die
Teilnehmer das Hotel Traube. Am Frei-
tag wird bei Ankunft in Freudenstadt
Stadtbahnhof unser Gepäck abgeholt.
Dann geht es über den großen Markt-
platz auf den Kienberg und zum Fried-
richsturm. Auf dem Ostweg erreichen
wir Ödenwald und beim Alpenblick den
Strutwirt zur Mittagseinkehr. Über den
kleinen Kinzigsee geht es zum Hotel.
Der Samstag beginnt mit einer Rund-
wanderung um Loßburg. Entlang des
Balderhofer Grabens halten wir auf die
Lauterbadhütte zur Einkehr. Auf kurzem
Weg sind wir im Zentrum von Freuden-
stadt mit dem größten Marktplatz.
Am Sonntag wandern wir auf dem Flö-
ßerweg von Loßburg nach Alpirsbach.
Die Einkehr ist in der Mittleren Mühle in
Ehlenbogen.
Wanderführer: Werner Deininger
Abfahrt: Ettlingen Stadt 07:48 Uhr;
Karlsruhe Albtalbahnhof 08:15 Uhr
Ankunft: Freudenstadt Stadtbahnhof
09:57 Uhr

Sa., 14.10.17 Käppele – Bernstein - Mahl-
berg - Waldprechtsweier - Ettlingen
„Bisch heit fit, dann gehsch mit“ Eine Tour
mit den Waldbronner Wanderfreunden.
Organisation: SWV Waldbronn, Herbert
Müller unter Tel.: (07243/29252).
Abfahrt: Ettlingen Stadt 08:33 Uhr
Gehzeit: ca. 5,0 Stunden / 14,9 km bzw.
ca. 9,0 Stunden / 27,6 km
Auf-/Abstieg: 190 m / 547 m (mittel)
bzw. 296 m / 725 m (schwer)
erforderlich: Regio- bzw. Seniorenkarte

Die Tage werden kürzer und kühler, aber
dafür ist die Natur einmalig bunt und
schön. Wir sind im Oktober (und No-
vember) noch einige Male unterwegs:

DO 19.10.
Afterwork-Überraschungswanderung!
Abends unter der Woche waren wir die-
ses Jahr schon an zwei Terminen un-
terwegs. Dieses Mal wird das Ziel noch
nicht verraten. Eine Stirnlampe wird
aber nötig sein, denn es geht in die
Dämmerung hinein.
Organisation: Gertrud Balmer-Demel,
Tel. (0 72 43) 6 38 49, Email:
GertrudBalmer@hotmail.de
Treffpunkt: Um 18 Uhr am Parkplatz
Freibad Ettlingen, Gäste sind herzlich
willkommen.

So. 22.10. Wanderung zum
Schützenhaus Ittersbach
Von Ettlingen (Parkplatz Freibad) geht
es über den Graf-Rhena-Weg, Neurod,
Spielberg, weiter über die Spielberger

Höhe nach Pfaffenrot und ins Quell-
gebiet der Pfinz. Nach der Einkehr im
Schützenhaus Ittersbach geht es zum
Bahnhof und Rückfahrt mit der Albtal-
bahn nach Ettlingen
Streckenlänge ca. 19 km, bergige Weg-
strecke mit schönen Ausblicken, über
Wiesen und durch Wälder!
Organisation: Gertrud Balmer-Demel,
Tel. (0 72 43) 6 38 49, Email:
GertrudBalmer@hotmail.de
Treffpunkt: um 8.30 Uhr am Parkplatz
Freibad Ettlingen, Gäste sind herzlich
willkommen.

Zurückgeschaut: Sommer-Aktivitäten
der Familiengruppe
Immer am dritten Sonntag im Monat un-
ternimmt die DAV-Familiengruppe Aus-
flüge, kinderfreundliche Wanderungen
und allerlei Abenteuer. In den letzten
Wochen waren das zum Beispiel:
Sasbachwaldener Wasserfälle
Alter zwischen drei und zehn nahm den
wunderschönen Aufstieg mit über 210
Stufen und 13 Holzbrücken die Was-
serfälle entlang. Die Kinder waren so
motiviert, dass man ihnen die 250 Hö-
henmeter gar nicht anmerkte. Mehrere
Pausen entlang den schattigen Wege
und den Sitzgelegenheiten in einer wil-
den natürlichen Schlucht mit riesigen
Felsen und Findlingen boten den Kin-
dern die Möglichkeit zum Erkunden der
Natur und das Retten von Schnecken
von den Wanderwegen.

Panoramatour Ettlinger Robberg
Eine wirklich sehr schöne kleine Tour
für die ganze Familie, die in ungefähr
zwei Stunden vorbei an mehreren Sitz-
gelegenheiten mit Aussichtspunkten über
Ettlingen und das vordere Albtal zurück
in die Stadt führt – natürlich mit abschlie-
ßendem Besuch der Eisdiele. Die vielen
Informationstafeln zu landschaftlichen
Besonderheiten und kulturhistorischen
Sehenswürdigkeiten forderten uns El-
tern, sich den Fragen der Kids zu stellen.
Leicht zu erklären war, wenn man den
Wasserhahn zu Hause aufmacht, dass
das Wasser vom Wasserreservoir herun-
ter fließt. Bemerkenswert die imposante
„Kaisereiche“. Wer nun auch Interesse
hat, mit den Kindern etwas zu erleben:

Ayhan Sönmez ist unser
Familiengruppen-Ansprechpartner.
Er freut sich auf neue Kontakte unter
ayhan.soenmez@dav-ettlingen.de.

Ausblick auf den November:
So. 5.11.2017. Von Neuenbürg zur Bü-
chenbronner Höhe und zum Angelstein
Organisation: Wolfgang Oppolzer,
Tel. (0176) 78 29 95 51,
E-Mail: w.oppolzer@t-online.de
Anforderungen: Trittsicherheit und Fit-
ness für ca. 25 km und ca. 700 Höhen-
meter; Rucksackvesper
Treffpunkt: um 8:30 Uhr am Parkplatz
Freibad Ettlingen; mit Fahrgemeinschaf-
ten nach Neuenbürg. Gäste sind will-
kommen!

Sa. 18.11.2017: Von Bad Herrenalb zur
Teufelsmühle
Ein Klassiker im oberen Albtal: Über die
Hahnenfalzhütte zur Teufelsmühle und
an der jungen Alb zurück. Organisation:
Volkmar Triebel, Tel. (01 73) 9 80 98 90,
E-Mail: triebel@printpark.de
Anforderungen: Kondition für ca. 24 km
Strecke und 800 Höhenmeter, Trittsi-
cherheit, Schwindelfreiheit, ohne Einkehr
(Rucksackverpflegung)
Treffpunkt: um 8 Uhr am Parkplatz Frei-
bad Ettlingen. Gäste sind willkommen!

Und zu guter letzt: November-Vortrag:
DI 7.11.: Bergsteigen in Kirgistan: Ein
Bergsteigerbericht mit beeindruckenden
Landschaftsaufnahmen und Erzählun-
gen über das ehemalige sowjetische
Kirgistan in Mitten Zentralasiens, inklusi-
ve Erstbegehung/Erst-Bekletterung einer
1600m langen Route auf dem 5509m
hohen Pik Piramidalny.

Diakonisches Werk
Kultur in der Scheune startet mit
neuem Programm
„Karlsruher Männerquartett“ Barbershop
Sixpack
Klassischer a Capella-Gesang rund um
die Liebe
Am Samstag, 21.10. bereits um 19.30
Uhr ist das Karlsruher Männerquartett
zu Gast in unserer Scheune. Die Gruppe
begeistert durch ihre stimmliche Quali-
tät. Mit humorvollen Einlagen und einer
grandiosen Mimik spielen sie sich direkt
in die Herzen der Zuschauer. Hören wer-
den Sie Stücke der Comedian Harmo-
nists. Wir würden uns sehr freuen, Sie
als unsere Gäste begrüßen zu dürfen,
Karten erhalten Sie ab sofort unter der
Telefonnummer 07243/5495-0 oder ett-
lingen@diakonie-laka.de.
Diakonisches Werk Ettlingen, Pforzhei-
mer Straße 31

Förderverein St. Florian,
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Ettlingen
BBBank übergibt 1500 Euro

Gemeinsam mit der Feuerwehrabteilung
Ettlingen-Stadt führte der Förderverein
St. Florian am vergangenen Samstag-
morgen eine Information- und Werbe-
veranstaltung pro Feuerwehr auf dem
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Marktplatz direkt vor der BBBank durch.
Als Blickfang diente u.a. auch ein Feu-
erwehrfahrzeug, das sowohl für Kinder
wie auch Erwachsene mit Begeisterung
in Augenschein genommen wurde. Spe-
ziell bei den Kindern war der Spaßfaktor
Feuerwehrauto ganz oben angesiedelt.
Wann durfte man mal als Kind in einem
Feuerwehrauto sitzen und das noch wo-
möglich hinterm Lenkrad? Kinderträume
und Kinderwünsche wurden an diesem
Vormittag erfüllt und die Väter und Müt-
ter kamen mit dem Fotografieren ihrer
Kleinen nicht nach. Mit einem Luftballon,
übergeben von Jugendlichen der Jugend-
feuerwehr, in der Hand ging man stolz
und glücklich weiter. Jugendwart Nicolas
Gack, Leiter der Jugendfeuerwehr Abt.
Ettlingen-Stadt bemerkte: „Das ist die
Jugend von morgen und wünschenswert
wäre es, wenn auch einige davon spä-
ter in die Jugendfeuerwehr kommen“.
Viele interessierte Besucher fanden sich
an diesem Vormittag bei ihrer Feuerwehr
ein und informierten sich vor Ort über
die Arbeit der Feuerwehr, sodass Abtei-
lungskommandant Martin Baureithel ein
sehr zufriedenes Resümee dieses Vor-
mittages ziehen konnte.
Aber auch der Förderverein St. Florian
war an diesem Tage hoch zufrieden.
Konnte man doch vier neue Mitglieder
für den Förderverein gewinnen. Ein wei-
teres Highlight war die Übergabe des
St. Florianzeltes. Möglich wurde dies
durch die großzügige Spende der BB-
Bank Ettlingen. Filialdirektorin Astrid Listl
überreichte dem Vorsitzenden Thomas
Fedrow einen Scheck in Höhe von 1500
Euro. Dieses Geld kommt aus dem Er-
lös des Gewinnsparens der BBBank.
Dank gilt dem Initiator und Motor dieser
ganzen Sache, Josef Jilg sowie seinem
Vorstandskollegen Hartmut Frenser, die
unter anderem auch den heutigen Tag
vorbereitet hatten. Ein weiteres Danke-
schön geht an die Werbeagentur Antje
Bienefeld aus Ettlingen, die das Flori-
anslogo für das Zelt in akribischer Hand-
arbeit hervorragend erstellt hat. Ein Ab-
schlussfoto zeigt die Zufriedenheit aller
Beteiligten. Der Förderverein St. Florian
sowie die Feuerwehr Abt. Ettlingen-Stadt
bedankt sich bei der Bevölkerung für ihr
reges Interesse dieser Veranstaltung.

Kolpingsfamilie Ettlingen
20 Jahre Skat- und Rummy-Cup-Turnier
Am Samstag, 14. Oktober, um 17 Uhr
findet im Kolpingsaal, Pforzheimer Str.
23, wieder ein Skat- und Rummy-Cup-
Turnier statt, zu dem die Kolpingsfa-
milie alle Spielbegeisterten herzlich ein-
lädt. Anmeldung bei Rainer RLIM1, Tel.
07246/705645,

Senioren
Am Mittwoch, den 18. Oktober, um 15
Uhr erzählt Roland Eisele im Kolpingsaal
in Wort und Bild: „Geschichte und Ge-
schichten um den Robberg“.
Gäste sind herzlich willkommen.

Hospizdienst Ettlingen
Der Seele ihre Stimme geben
Singen unterstützt die Wahrnehmung,
Bewältigung und Regulierung von Ge-
fühlen.
Elke Ramhofer, Kinesiologin, Singkreis-
leiterin, Hospiz-und Trauerbegleiterin,
wird am Dienstag,17. Oktober 19 Uhr, in
der “Scheune” der Diakonie, Ettlingen -
Pforzheimer Str. 31 (im Hof). Heilsames
Singen anbieten. Aktives Singen ist ein
„Gesundheitselexir“ - das heilsame und
gesundheitsfördernde Auswirkungen auf
Körper, Geist und Seele hat. Besonders
in schweren Zeiten, oder in Zeiten der
Trauer, ist es wichtig, seelisches Gleich-
gewicht zu stabilisieren oder wiederzu-
finden, und verändernde Lebenssituatio-
nen neu auszubalancieren. Mit Mut und
Kraft, Tönen und Singen. Ein Abend der
das Herz öffnet. Jede Stimme ist herz-
lich willkommen. Eintritt frei, über eine
Spende freuen wir uns.

Medizin die lindert
Was hat Palliativmedizin zu bieten?
Möglichkeiten, Erfahrungsberichte.
Dr. Michael Rost, Internist und Palliativ-
mediziner, wird am Mittwoch, 11. Okto-
ber 2017, 19.30 Uhr, im Caspar - Hedio
- Haus, Albstr. 41, einen Vortrag über
Medizin am Ende des Lebens halten.
Zum Vortrag gehören auch die Themen
Sterbehilfe und Patientenverfügung.
Für alle Interessierten.
Eintritt frei, über eine Spende freuen wir
uns.

Deutsch-Russische-
Gesellschaft
Konzert mit Duo Rosso am Sonntag,
15. Oktober um 19 Uhr im Schloss,
Musensaal
Duo Rosso wurde 2009 in Karlsruhe ge-
gründet. Die Künstlerinnen Olga Reiser
(Flöte) und Yuliya Lonskaya (Gitarre) sind
nicht nur durch ihre russische und bela-
russische Herkunft verbunden, sondern
auch durch ein einfühlsames und raffi-
niertes musikalische Stilgefühl
und ihre Erfolge bei internationalen
Wettbewerben.

In einer Rezension zum Auftritt bei den
Wiesbadener Burgfestspielen am 18.
März ist zu lesen: „Das musikalische
Zusammenspiel der beiden Solistinnen
war geprägt von einer außerordentlichen

Perfektion auch bei schwierigsten Pas-
sagen. Es war ein Genuss, den beiden
zuzuhören und zuzuschauen! Bei eini-
gen Musikstücken beeindruckte in ganz
besonderer Weise der Abschluss, wur-
den doch oftmals von beiden Läufe in
schwindelerregendem Tempo gespielt,
die unvermittelt und ohne Nachklang
aufhörten, und das in einer Präzision,
die ihresgleichen sucht. Es war aber
auch kaum zu übersehen, dass beide
Künstlerinnen unendlich viel Freude und
Spaß am gemeinsamen Spiel hatten. Es
gehört nicht viel Weitblick dazu, um den
beiden Musikerinnen auf der Grundlage
ihrer technischen Perfektion und außer-
gewöhnlichen Musikalität eine große Zu-
kunft vorherzusagen.“
„Virtuoses mit Flöte und Gitarre“ ist ein
neues Programm von Duo Rosso mit
Barock- und Renaissance-Musik. Im
Konzert sind Werke von Johann Se-
bastian Bach, Georg Philipp Telemann
und Antonio Vivaldi zu hören. Außerdem
englische Songs von John Dowland aus
dem 17. Jahrhundert, die dank dem
weltberühmten Popstar Sting und sei-
nem Album „Songs from the Labyrinth“
wieder populär wurden.
Karten bei der Stadtinformation Ettlin-
gen: 07243 101-380 zu 12 €/ 8 € (ermä-
ßigt für Schüler, Studenten & Schwer-
behinderte), an der Abendkasse zu 15
€/10 € (Ermäßigte).

Kommandoübergabe
Am Samstag, 14.10. geht eine Ära zu
Ende, unser langjähriger Kommandant
und erster Vorstand Bürgermajor Paul
Kolossa wird zum Ehrenkommandan-
ten ernannt. Um 17.30 Uhr wird ein
kleiner Marsch von der Kronenstraße
zum Schloss marschieren, um dort das
Kommando nach mehr als 32 Jahren
als Kommandant und erster Vorstand
an Nachfolger Hauptmann Thilo Florl
zu übergeben. Anschließend werden
die anstehenden Ehrungen der Aktiven
durchgeführt.
Paul Kolossa zu Ehren findet um ca.
20.15 Uhr ein großer Zapfenstreich im
Schlosshof statt.
Die musikalische Gestaltung des Zap-
fenstreichs führt die Hist. Bürgerwehr
der Stadt Bretten in Kooperation mit der
Stadtkapelle Bretten durch.
Die Bevölkerung ist dazu herzlich ein-
geladen, denn ein großer Zapfenstreich
findet in Ettlingen nur selten statt.
Wir möchten die Gäste schon hier da-
rauf hinweisen, Beifallsbekundungen
erst nach Abschluss des Großen Zap-
fenstreichs zu erweisen. Eine Erklärung
der einzelnen Bestandteile des Zapfen-
streichs erfolgt unmittelbar vorher. Am
Freitag wird um 19 Uhr eine General-
probe für alle Aktiven im Schlosshof
stattfinden. Wir bitten um zahlreiche
Teilnahme.
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Weihnachtsfeier
Unsere Weihnachtsfeier kann leider
nicht am ersten Samstag im Dezember
stattfinden. Sie wurde um eine Woche
verschoben auf den 9.12.. Bitte Termin
vormerken.

Termine Oktober:
Fr., 13.10. Aufbau für den Festakt Treff-
punkt um 17.30 Uhr Bürgerwehrheim,
um 19 Uhr findet eine Generalprobe für
alle Aktiven im Schlosshof statt!
Sa.,14.10. Kommandoübergabe vor
dem Schloss (Treffpunkt für die Uniform/
Tracht-Trägerinnen 16.30 Uhr
Vereinsheim
Großer Zapfenstreich 20.15 Uhr
Do.,19.10.17 Deiflsitzung 19 Uhr im
Vereinsheim

Museumsgesellschaft
Ettlingen
Donnerstag, 26. Oktober: Die Päpste
und die Einheit der lateinischen Welt,
Antike – Mittelalter – Renaissance
Ausstellung im Reiss-Engelhorn-Muse-
um Mannheim (Zeughaus)
Reiseleitung: Beate Hoeft
Ca. 330 ausgewählte Kunst- und Kul-
turschätze belegen die faszinierende
Geschichte des Papsttums von den Ur-
sprüngen in der Antike, über die Ent-
wicklung zur geistlichen und weltlichen
Autorität im Mittelalter bis zur Prachtent-
faltung der Renaissancepäpste im 16.
und 17. Jahrhundert.
Anreise: ÖPNV (Baden-Württemberg-Ti-
cket), Treffpunkt Stadtbahnhof Ettlingen
7.50 Uhr
Anmeldung und Kosteninfo
via buero@museumsgesellschaft-ettlin-
gen.de oder 07243 32754.

Kunstverein
Wilhelmshöhe e.V.
TOBIAS DOSTAL - ZEICHNOGRAPHEN-
Finissage
Noch bis zum 15.Oktober zeigt der
Kunstverein Wilhelmshöhe Arbeiten des
diesjährigen Preisträgers des
Horst-Janssen-Grafikpreises Tobias Dostal.
Bekannt für seine Installationen, die sich
auf die Magie der Kinematographie be-
ziehen, nutzt Dostal anachronistisch wir-
kende, analoge Kinoprojektoren, um sei-
ne Trickfilme, gezeichneten Animationen
und dokumentarischen Kurzfilme zur
Wirkung zu bringen. Neben Film-Instal-
lationen sind im Kunstverein Plexiglas-
Arbeiten mit eingefrästen Zeichnungen
zu sehen, die Tobias Dostal mittels aus-
getüftelter Apparaturen und Techniken in
bewegte Bilder verwandelt.
Neben seiner künstlerischen Arbeit be-
tätigt sich Tobias Dostal auch als Zau-
berer und
hat sich der Manipulation, speziell der
mit Spielkarten und Münzen, verschrie-
ben. 2010 nahm er an dem Bühnen-

wettbewerb auf dem 7. Balkan Zauber-
Festival in Thessaloniki in der Sparte
Manipulation teil und errang einen 2.
Platz.
Zur Finissage seiner Ausstellung im
Kunstverein Wilhelmshöhe um 15 Uhr
wird uns Tobias Dostal eine Kostprobe
seiner Zauberkunst geben.

kleine bühne ettlingen e.V.
Ausverkaufte Premiere

Gerade noch rechtzeitig vor der Gene-
ralprobe am 5. Oktober und der ausver-
kauften Premiere der Boulevardkomödie
„Die Perle Anna“ am 7. Oktober wurde
die neu überarbeitete Bestuhlung im
Theaterraum der kleinen bühne mon-
tiert. Im August erhielt die Firma Leo-
pold aus Bruchhausen den Zuschlag,
die Zuschauersitze des Theaters auf den
neusten Stand der geltenden Brand-
schutzverordnungen zu bringen. Der
ganze Theaterraum einschließlich Bo-
den, Vorhängen und Sitzen entspricht
nun den Richtlinien. Man ist mit der
Durchführung dieser Maßnahme einer
offiziellen Aufforderung der Stadt zuvor-
gekommen – zum Wohle der Zuschauer
und Akteure.
Viel Beifall gab es dann auch vom Pre-
mierenpublikum für Biolzis Inszenierung
des Lustspiels „Die Perle Anna“ von
Marc Camoletti. Das Publikum erlebte
ein spielfreudiges Ensemble, allen voran
Eva Frohne als Dienstmädchen Anna,
das geschickt und gewinnbringend mit
Irrungen und Wirrungen im Hause ih-
rer Arbeitgeber Claudine und Bernard
(Silvia Szillat, Bernd Hagemann) um-
zugehen weiß. Selbst das Auftauchen
eines etwas verklemmt wirkenden Mara-
thonläufers (Sven Herrmann) und eines
jungen Mädchens namens Chaterine,
offensichtlich auf der Suche nach einem
gut situierten Mann (herrlich naiv und
kindlich gespielt von Samantha Steins),
bringen die Perle des Hauses nicht aus
der Ruhe. Wie Anna durch ihren Witz
und Einfallsreichtum das Schlimmste
verhindert sehen Sie selbst in einer der
weiteren Vorstellungen in der kleinen
bühne. Termine gibt es am Sa., 14.10.,
So., 15.10., Sa., 21.10. und So., 22.10.,
sowie im Dezember. Karten sind aus-
schließlich bei den VVK-Stellen
Buchhandlung Abraxas Tel. 31511 und
der Stadtinformation Tel. 101380 er-
hältlich. Mehr Informationen und den
vollständigen Spielplan gibt es unter
www.kleinebuehneettlingen.de oder bei
facebook.

Freunde der kleinen Bühne
Ettlingen e.V.
Gelungene Premiere
Eine gelungene Premiere konnten die
Besucher der „kleinen bühne“ am ver-
gangenen Wochenende mit dem Stück
„Die Perle Anna“ erleben.
Mit unglaublichem Engagement,
Schwung und voller Freude haben die
Schauspieler auf der Bühne agiert und
begeistert.
Man kann der kleinen bühne nur gratu-
lieren zu diesem glänzenden Auftakt in
die neue Theatersaison.
Der Freundeskreis freut sich mit der klei-
nen bühne und wünscht ihr auch in die-
ser Saison wieder gutes Gelingen, viel
Freude und Begeisterung und vor allem
als Belohnung immer volles Haus.

Art Ettlingen
Jahresausstellung und 10-jähriges
Bestehen

Das vergangene Wochenende gehör-
te ganz unserer Jahresausstellung. Die
große Besucheranzahl und die positive
Resonanz auf das künstlerische Niveau
der gezeigten Werke macht uns viel Mut
für unsere weitere Arbeit.
Die junge Preisträgerin Ronja Ramisch
eröffnete am Freitag mit ihrem Konzert-
Akkordeon die Vernissage. Sie begleite-
te den Abend gekonnt und ausdrucks-
stark. Dafür bekam sie einen großen
Applaus.
Danach begrüßte der 1. Vorstand Theo-
dor Kiffmeier die Besucher und gab ei-
nen Überblick über die aktuelle Situation
des Vereins und die vielfältigen Aktionen
im Laufe des Jahres.
Bürgermeister Thomas Fedrow über-
brachte das Grußwort der Stadt Ettlin-
gen. In seiner Rede betonte er, wie gut
sich ArtEttlingen in den 10 Jahren sei-
nes Bestehens in das kulturelle Leben
Ettlingens integriert hat.
Auch unseren lang gehegten Wunsch
nach einer Räumlichkeit sprach er an
und gab sogar einen recht hoffnungs-
vollen Ausblick dafür.
Der danach folgende Sketch erinnerte
an die Vereinsgründung im Jahre 2007.
Ein Reporter befragte darin einige Mit-
glieder der ersten Stunde, wie war denn
das damals...?
Diese antworteten ihm in Reimform und
gleichzeitig wurde in vier Schritten das
ArtEttlinger Vereinslogo in Quadraten
aufgebaut.



Nummer 41
Donnerstag, 12. Oktober 2017 41

Danach wollte der Reporter vom Vor-
stand wissen, was denn der heutige
Stand des ArtEttlingen ist. Er zählt in-
zwischen fast 60 Mitglieder und die Pa-
lette der künstlerischen Ausdrucksfor-
men hat sich dadurch ständig erweitert.
Außer der Malerei sind heute Skulpturen
aus Stein, Holz, Metall usw. dazuge-
kommen und die Fotokunst wird immer
anspruchsvoller.
Zum Abschluss gab es am Sonntag-
nachmittag eine Finissage. Fünf unserer
Künstlerinnen gaben einen Einblick in ihr
künstlerisches Schaffen, mal erklärend,
mal locker und schwungvoll.
Das Quartett „Spätlesen“ untermalte den
Nachmittag mit seinen bunten Klängen.
Nach diesem Rückblick auf eine große
Ausstellung freuen wir uns bereits auf
unsere nächste Aktion:
Wir laden Sie herzlich ein, während des
Kunst- und Handwerkermarktes am 4.
und 5.11. unsere Künstler im Ostflügel
des Schlosses zu besuchen.
Neben der Besichtigung einer kleinen
Ausstellung haben Sie dort auch die
Möglichkeit, ihnen bei der Arbeit über
die Schulter schauen und zu verfolgen,
wieein Werk entsteht.

Narrenvereinigung Ettlingen
Vorbereitung der neuen Kampagne
2017/2018
Die Narrenvereinigung hat nach der
Sommerpause ihre Tätigkeit zur Vorbe-
reitung der Kampagne 2017/2018 wie-
der aufgenommen und bereits den Plan
über alle Aktivitäten der kommenden
Kampagne, der in der Narrenvereinigung
vertretenen Vereine erstellt.
Zur Zeit wird das erste närrische High-
light am 11.11., der Rathaussturm mit
anschließender öffentlicher Gerichtsver-
handlung gegen den Oberbürgermeister,
vorbereitet.
Da der 11.11. in diesem Jahr auf einen
Samstag fällt, will die Narrenvereinigung
diese Aktivität etwas größer gestalten.
Die Anklagepunkte werden vom närri-
schen Staatsanwalt bereits vorbereitet.
Aber auch der Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold war, wie er uns bereits
berichtete, nicht untätig. Er will unter
allen Umständen einen Freispruch errei-
chen und hat, wie er uns sagte, einen
namhaften Verteidiger verpflichtet. Nach-
dem ihn im letzten Jahr der „Badener
des Jahres“ Martin Wacker aus Karlsru-
he verteidigte, ist die Narrenvereinigung
sehr gespannt, wer sich in diesem Jahr
zusammen mit dem Oberbürgermeister
dem närrischen Gericht stellt.
Am 13. Januar 2018 wird von der Nar-
renvereinigung die fünfte Ettlinger Papp-
nase im Vogel Hausbräu vergeben. Es
wurde wieder eine bekannte Persönlich-
keit ausgewählt.
Die nächste Sitzung der Narrenverei-
nigung zur weiteren Vorbereitung der
kommenden Kampagne ist bereits ter-
miniert.

Rückblick 27. Manfred Jordan
BDK-Gardetanzturnier

Auf dem Foto sehen Sie unsere Jugend-
garde der TSG Ettlingen, die einen her-
vorragenden 2. Platz mit ihrem Schautanz
erreicht hat. Herzlichen Glückwunsch,
auch allen anderen Startern unserer TSG
Ettlingen.
Am vergangenen Wochenende fand das
von unserem Turnierleiter Dietmar Hilt-
scher organisierte, alljährliche Garde-
tanzturnier statt. Der WCC konnte an
zwei Turniertagen insgesamt ca. 1.000
Tänzerinnen und Tänzer aus dem ge-
samten süddeutschen Raum begrüßen.
Die Bewertung der Tanzleistungen er-
folgte durch eine 9-köpfige Jury. Belohnt
wurden die Leistungen durch kräftigen
Applaus des Publikums und für den ei-
nen oder anderen mit der Qualifikation
für die süddeutschen Meisterschaften
in Würzburg. Die Besucherzahlen lagen
dieses Jahr bedingt durch zahlreiche
Absagen etwas unter denen der Vor-
jahre. Dennoch konnten wir wieder über
1.000 Besucher in der Albgauhalle be-
grüßen. Mit unserem tatkräftigen Team
hatten wir die Herausforderung, unse-
ren Gästen den Aufenthalt in Ettlingen
so angenehm wie möglich zu machen.
Wir denken, wir haben dies auch in die-
sem Jahr wieder geschafft. Hierzu recht
herzlichen Dank an das gesamte Team.
Egal ob Auf-/Abbau, Fahrdienst, Kasse,
Essens-/Getränkeausgabe, Licht-/Ton-
regie, Pfandrückgabe, Rechenzentrum,
Jurybetreuung, Reinigung, Bistro-Team,
Tonbandannahme oder Turniersprecher,
alle haben zum Gelingen beigetragen.
Besonderes Lob unserem Küchenteam,
welches an beiden Tagen für die rei-
bungslose Versorgung unserer Gäste mit
Speis und Trank sorgte. Die Planungen
begannen hier bereits lange vor dem Tur-
nier. Weiter möchten wir uns beim DRK
Ettlingen für die geleistete Bereitschafts-
zeit und bei unseren Sponsoren für die
Pokalspenden, Fahrzeugstellung und
sonstigen Spenden bedanken. Ein ganz
dickes Lob auch wie immer an unseren
Hausmeister Josef „Sepp“ Lauinger, der
mit uns gemeinsam insgesamt 4 Tage in

der Halle verbracht hat. Jeder Helfer hät-
te es eigentlich verdient, hier namentlich
genannt zu werden. Das würde aber bei
mehr als 100 Helfern den Rahmen spren-
gen. Nun gilt es frische Kräfte zu sam-
meln, bevor dann demnächst der Start in
die 5. Jahreszeit beginnt.
Alle haben vor heimischem Publikum
ihr Bestes gegeben. Auf diese Leistung
lässt sich aufbauen, wir sind stolz auf
euch!
TSG Ettlingen

Turnierstart mit 4 Pokalen
...es geht schon wieder los, das darf
doch wohl nicht wahr sein!
Doch, unsere Garden sind schon die
letzten beiden Wochenenden auf Tur-
nieren erfolgreich unterwegs. Und das
geht nur, weil sie ohne Ferienpausen
durchgängig zweimal die Woche plus
das eine oder andere Wochenende trai-
nieren. Ehrenamtliche Trainer, Betreuer
und Helfer machen dies mit viel Freude
und Engagement, um unsere Kinder und
Jugendliche für die Wettkämpfe fit zu
machen.

30.09. und 01.10. in Langgöns / Polheim
Auftaktturnier in der Nähe von Gießen
war das erste Ziel und alle Altersklassen
machten mit.
Treffpunkt 5 Uhr zur Abfahrt für die Ju-
gend. Das ist immer besonders aufre-
gend, da hier immer wieder Bühnenerst-
linge dabei sind. Dabei sind die Trainer
und Betreuer meist aufgeregter, weil sie
sich Sorgen um ihre Schützlinge ma-
chen, ob und wie die Kleinen (6 Jahe alt)
diese Aufgabe meistern. Das ist schon
ein Unterschied, ob ein Training oder ein
Auftritt vor sieben sehr ernst blickenden
Juroren ansteht. Mit dem Marsch trat
die Jugendgarde an und hatte wohl alles
im Griff, denn mit 405 Punkten standen
sie am Ende auf Platz 2.
Inzwischen war die Juniorengarde ein-
getroffen, gerade noch rechtzeitig, um
die Jugend anzufeuern. Auch sie wollten
punkten mit dem Marsch und mit einem
neu einstudierten Tanz das erste Mal auf
die Bühne gehen.
Doch zuerst bekam noch unser Juni-
oren-Tanzpaar Senara Geiger & Linus
Bornhäuser die volle Aufmerksamkeit
der Gruppe. Im neuen Kostüm und neu-
em Tanz holten sie den ersten Sieg für
die TSG Ettlingen
1. Platz und damit die Qualifikation für
die süddeutsche Meisterschaft!
Für die Tanzpaare sind solche Turniere
besonders stressig, da die Zeit zur Dis-
ziplin Marsch meist sehr kurz ist.
Wieder war die große Fangemeinde be-
teiligt an der hervorragenden Punktzahl
417. Bis am Ende mußten nun alle war-
ten, welche Plazierung am Ende blieb.
Nur ein einziger Punkt fehlte zum Trepp-
chen: Ein toller 4. Platz sorgte für glück-
liche Gesichter bei den Aktiven, Trainer
und Betreuer.
Das Starterfeld der Mariechen ist immer
das größte von allen Disziplinen. Das
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bedeutet für unsere Mariechen Senara
Geiger und Magdalena Haag ein lan-
ges Warten auf die Plazierung. Auch die
beiden zeigten ihre neuen Tänze und
erreichten Platz 19 und 27 von 44 Star-
tern!
Die weibliche Garde, im Verband recht
uncharmant Ü15 genannt, durfte eben-
falls früh aufstehen, um sich verteilt
auf drei Fahrzeuge, auf die Fahrt nach
Langgöns zu machen. (Es sei am Rande
erwähnt, dass es eventuell zu Weihnach-
ten einen neuen Wecker geben könnte.)
Bei ihrem Marschauftritt hatten sie nur
eine winzige Fangemeinde und vielleicht
lag es daran, dass sie ihr selbstgesetz-
tes Ziel mit 400 Punkten nicht erreich-
ten. Doch da die Gemeinschaft beson-
ders vom Spaß lebt, gingen alle bei der
Heimfahrt zusammen essen und gaben
dem Tag einen schönen Ausklang.

07. und 08.10. in Ettlingen
Mit einem völlig anderen Starterfeld
galt es, sich erneut zu messen. Mit den
meisten Fans aller Turniere, in den quasi
eigenen Hallen, ist so ein Auftritt immer
eine besondere Herausforderung. Da
sitzt der Oberbürgermeister und die Vor-
standschaft von den eigenen Vereinen,
und nicht zu vergessen, auch mal die
Oma und der Opa.
Und so war wohl die Aufregung betei-
ligt, dass die Jugendgarde mit etwas
weniger Punkten beim Marsch auf Platz
4 landete. Doch noch keine Zeit für
Entspannung, ganz im Gegenteil: Nun
kamen beim Schautanz auch unsere
jüngsten Gardekinder zum Einsatz. Zar-
te Feengestalten bezauberten die Zu-
schauer und ertanzten sich einen super
2. Platz.
Mittagspause und Start der Junioren-
Tanzpaare mit Senara & Linus. Mit 405
Punkten konnten sie ihre persönliche
Leistung steigern und bekamen dafür
den 2. Platz.
Der Marsch der Juniorengarde landete
verflixterweise leider wieder auf Platz 4.
Laßt Euch nicht beirren, macht weiter
so, das Glück lacht dem Tüchtigen.
Das Starterfeld der Mariechen, mit be-
achtlichen 49 Meldungen war die nächs-
te Aufgabe für unsere Senara, dann kam
Magdalena und dann kam: Unser neues
Mariechen Emily Schroth! Wie nun alle
Leser wissen, dauert es nun ziemlich
lange, bis die Disziplin beendet ist und
meist gibt es auch noch eine Pause
dazwischen, denn die Jury kann auch
keine 4 Stunden! am Stück sitzen und
bewerten.
Das Ergebnis kann sich wirklich sehen
lassen: Senara Platz 26, Magdalena
Platz 23 und Emily schoss direkt auf
Platz 14 bei ihrem Debüttanz. Herzlichen
Glückwunsch an das Team!
Das gesamte Team der Ü15-Garde traf
sich zu seinem traditionellen Frühstück
vor dem Turnier, was heißt, nochmal eine
Stunde früher aufstehen. Doch da kom-
men alle gerne, denn der Spaß und die
Gemeinschaft stehen im Vordergrund.

Unsere großen Mädchen der Ü15-Garde
genossen am Sonntag auch sehr, dass
viele Zuschauer mit der TSG Fahne da
saßen und auf den Marschauftritt warte-
ten. Die Tanzkollegen auf der Bühne, die
Fans im Saal, dann konnte es losgehen.
Mit 8 Punkten mehr als beim ersten
Turnier konnten sie sich bei 16 Garden
auf den 6. Platz vorschieben.
Danke Euch allen, die ihr ein so tolles
Erlebnis möglich macht! Und auch den
Kollegen vom WCC, die als Ausrichter
immer wieder eine super familiäre Atmo-
sphäre schaffen.

Ettlinger Rebhexen e.V.
Achtung: Kuchenverkauf
Unser Kuchenverkauf mit selbstgeba-
ckenen Kuchen und Muffins findet statt
am Samstag, 14. Oktober, ab
9 Uhr auf dem Wochenmarkt in Ettlingen
zwischen Badischer Beamtenbank und
Schlossapotheke.
Liebe Vereinsmitglieder, bitte gebt Eure
Kuchenspenden zwischen 9 und 9.30
Uhr am Stand ab. Wir freuen uns über
zahlreiches Backwerk und natürlich auf
fleißige Käufer, zumal der Erlös aus dem
Verkauf der Kuchen vorrangig für
die Jugendarbeit eingesetzt wird!

Neues aus dem Regenbogen 1
Es wird kälter, die Blätter fallen von den
Bäumen, die Sommerzeit ist endgültig
vorbei und damit endet auch eine span-
nende und ereignisreiche Zeit in unserer
KiTa. Für alle daheimgebliebenen Kinder
fand auch in diesem Jahr unser
Sommerprogramm mit vielen Aktionen
statt. Da gab es beispielsweise unzäh-
lige Bastelangebote, mal schwieriger,
mal leichter, bei denen viel Kreativität
gefragt war. Traumfänger wurden er-
stellt, Autobilder, Farbspritzbilder und
Eiswürfelbilder gemalt, aus Handabdrü-
cken entstanden Krebse, Stoffbahnen
für den Gartenbereich wurden bemalt,
Stickbilder sind entstanden und vieles
mehr. Auch das Vorbereiten und Ver-
zehren von Schoko-Obst-Spießen stellte
ein Highlight dar. Bei diversen Ausflügen
erkundeten die Kinder den Waldkultur-
pfad in Spielberg, den Karlsruher Zoo
oder verbrachten einen Vormittag bei
den Kindern im Regenbogen 2. Auch
unser Elternbeirat brachte sich an einem
Vormittag mit in das Programm ein und
gestaltete unter dem Motto „Ausflug
zum Waldrand“ viele verschiedene Sta-
tionen in der Natur, bei denen die Kinder
beispielsweise einen Hindernislauf ab-
solvierten oder Tannenzapfen-Zielwerfen
machten. Vielzählige Tagesangebote wie
der wohltuende Wellnesstag, der
Spritzpistolentag oder der Blubberbla-
sentag rundeten das Sommerprogramm
ab.

Kleingartenverein
Rückblick Oktoberfest
Am 30. September und am 1. Oktober
veranstaltete der Kleingartenverein sein
Oktoberfest. Das Fest fand einen enor-
men Anklang bei den vielen Besuchern,
so dass das Zelt am Samstagabend und
am Sonntagmittag bei guter Stimmung
voll besetzt war. Offensichtlich hat der
Kleingartenverein mit seinem Angebot,
darunter Weißwürste und Obatzter, den
Geschmack der Gäste getroffen. Aufgrund
der großen Nachfrage ging das Oktober-
festbier leider am späten Abend frühzeitig
aus, danach konnte nur noch Pils ausge-
schenkt werden. Auch Hähnchen und Ha-
xen waren am Sonntagmittag ausverkauft.
Insgesamt war es ein schönes und erfolg-
reiches Wochenende. Die Vorstandschaft
bedankt sich bei allen fleißigen Helfern,
die zum Gelingen des Festes beigetragen
haben. Auch bei all den Gästen, die den
Weg zum Oktoberfest gefunden haben,
möchte sich der Kleingartenverein recht
herzlich bedanken.

Ablesen der Strom- und Wasserzähler
Am Samstag, 18. Nov., werden die
Strom- und Wasserzähler abgelesen.
Die Haupt- wasserleitungen werden
ebenfalls geschlossen. Mit dem Able-
sen wird um 9 Uhr begonnen. Damit
die Arbeit zügig ablaufen kann, werden
die Kleingärtner gebeten, die Türen oder
Tore zu den Gärten offen zu halten.

Termine für die nächsten
Sprechstunden:
18.10.2017, 15.11.2017, 29.11.2017 und
13.12.2017.
Die Sprechstunde findet immer um
18 Uhr in unserem Jugendheim statt.

-ASS- Arbeitskreis
Schüßler-Salze
Vorträge
Wir freuen uns, im Bereich Naturheilkun-
de zwei neue hochinteressante Vorträge
anbieten zu können. Diese finden wie
immer statt in der AWO Ettlingen, Im
Ferning 8.
1. Vortrag am Freitag, 13. Oktober, 18:30
bis ca. 20:30 Uhr
Gemmotherapie – Knospenmedizin
In Deutschland noch wenig bekannt:
Knospenmazerate der Gemmotherapie.
Inhalt: Einführung in die Gemmothera-
pie, Geschichte, Wirkansatz, Wissen-
schaft, Alltagsanwendung, Dosierung
und Dauer, Tipps und Erfahrungen.
Referent: Jo Marty Ausbilder für Schüß-
ler- salze und Gemmotherapie.
Kostenbeitrag jeweils 8,– Euro, Mitglie-
der 6,– Euro
2. Tagesseminar am Sonntag, 15. Okt.,
9.30 bis 18.00 Uhr
Reflexzonen-Arbeit mit Schüßler-Salzen
Wir erfahren mehr über die Anwendung
der Schüßler-Salze auf Reflexzonen un-
ter Berücksichtigung unterschiedlicher
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Indikationen wie z.B. Erschöpfung,
Schlafstörungen u.v.a. ebenso werden
die sog. Weihepunkte und die bisweilen
unbekannten „Salubris-Punkte“ vorge-
stellt.
Günstig für Personen, die bereits Schüß-
lerseminare besucht haben.
Mitglieder 50.- €, Nichtmitglieder 70.- €

Veranstaltungsort jeweils
AWO Im Ferning 8, 76275 Ettlingen
Anmeldung und Fragen:
Tel.: 07247 / 8091330
Tel.: 07243 / 939806
verein-ass@outlook.de

Kleintierzuchtverein Ettlingen
Einladung
Sie besitzen ein Kaninchen und haben
Fragen zur Haltung, zum Gesundheits-
oder Pflegezustand oder bezüglich der
Fütterung? Dann kommen Sie einfach
an unserer Lokalschau vom 21. bis zum
22. Oktober in der Entenseehalle in Ett-
lingen-West vorbei. Dort stehen Ihnen
erfahrene Züchter bei Fragen gerne zur
Verfügung.
Die Schau ist am Samstag von 14
– 0:00 Uhr und am Sonntag von 10
– 16 Uhr geöffnet. Neben Kaninchen
in verschiedenen Rassen, Größen und
Farbvariationen, welche von einem
Preisrichter bewertet werden, sind
dieses Jahr ebenso Käfige und aus-
geschmückte Volieren mit Hühnern,
Zwerghühnern und Enten zu sehen.
Ebenfalls bewertet werden Produkte
rund um das Thema Kleintiere, die
in mehreren Bastelnachmittagen von
unseren meist weiblichen Mitgliedern
angefertigt wurden.
Bei gutem Wetter findet ein Taubenwett-
flug mit mehreren Brieftauben des Brief-
taubenvereins „Heimatliebe“ statt. Am
Samstag wird von 15:30 - 18:30 Uhr ein
Kinderschminken und eine Bastelecke
angeboten. Am Samstagabend finden
gegen 19 Uhr die Ehrungen der Vereins-
meister statt.
Anschließend wird Livemusik zum Tanz
und Unterhaltung geboten. Die Schau
wird durch eine Tombola bereichert.
Als Hauptspeisen stehen Schnitzel
mit diversen Beilagen und traditionell
Schlachtplatte im Angebot. Eintritt frei!
An alle Mitglieder:
Kuchenspenden für die Kleintierschau
sind erwünscht. Spender melden sich
bitte bei Brigitte Rohrer.

Tierheim Ettlingen
Unser Kuchen-/ Infostand vom Samstag
Wir bedanken uns von Herzen bei al-
len Besuchern und kräftigen Käufern am
vergangenen Samstag! Der Kuchenver-
kauf war ein voller Erfolg und sogar
einige ehemalige Schützlinge schauten
vorbei und freuten sich dabei riesig. Das
Wetter war zum Glück auch gnädig mit
uns.

Ganz besonderer Dank gilt wieder un-
seren lieben Meisterbäckern. Ohne euch
und eure Hilfe wären solche tollen Ak-
tionen nicht möglich! DANKE auch im
Namen unserer Tiere!
Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
kommen lassen wollen, geben Sie bitte
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spendenbe-
scheini- gung zugesandt werden kann.

Spendenkonto bei der Spk Karlsruhe:
IBAN: DE11660501010001058726

Sozialverband VdK - OV
Ettlingen
Sprechstunden
am Donnerstag, 12. Oktober, und Don-
nerstag, 26. Oktober, zwischen 16 und
18 Uhr im Begegnungszentrum am
Klösterle, Klostergasse.

Südfrankreichfahrt der Gruppenleiter
Die Provence, wunderschöne Landschaft
im Süden Frankreichs, war auch dieses
Jahr wieder Ziel unserer Gruppenleiter
und Nachwachsenden. Schon beinahe
traditionell zieht es unsere Schar nach
dem gemeinsamen Sommer-Zeltlager in
den sonnigen Süden! Dort haben wir
dann zehn Tage lang Gelegenheit, Kul-
tur, Land und Leute näher kennenzu-
lernen. Obwohl vielen schon bekannt,
ziehen die malerischen Dörfchen mit
ihren terracottafarbenen Dächern und
engen, blumengeschmückten Gassen
uns immer wieder sofort in ihren Bann.
Landestypische Baustile, verschiedens-
te betrachtete Kirchen, Denkmäler und
Sehenswürdigkeiten lassen uns Abend
für Abend mit reichen Eindrücken in die
Schlafsäcke sinken. Und selbst über
den Nächten liegt ein besonderer Reiz:
Das Wetter ist die ganze Zeit über so
beständig, dass wir ohne Zelt unter frei-
em Sternenhimmel schlafen können. Der
zweite Teil der Fahrt führte uns entlang
des Mittelmeeres von Nizza über Toulon
nach Marseille. Von dort aus besuchten
wir auch dieses Jahr wieder die Insel
Château d’If. Auf der Überfahrt mit dem
Schiff sangen wir verschiedene See-
fahrerlieder und so wurden wir sogar
von ein paar Fahrgästen als die Pfad-
finder wiedererkannt, die auf früheren
Überfahrten immer so schön gesungen
hatten!
Wie immer gingen auch diese Tage wie-
der viel zu schnell vorbei - sie hinterlie-
ßen aber auch bleibenden Eindruck und
die Vorfreude auf die nächste Fahrt!

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Sitzung des Ortschaftsrats
Bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrats Bruchhausen findet am
Donnerstag, 19.10.2017, 18 Uhr, im
Bürgersaal des Rathauses Bruchhausen
statt.
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich
eingeladen.

Tagesordnung
1. Bürgerfragestunde
2. Teilfortschreibung des Regionalplans

Mittlerer Oberrhein 2003, Kapitel
4.2.5 Erneuerbare Energien, Plansät-
ze 4.2.5.1 „Allgemeine Grundsätze“
und 4.2.5.3 „Vorbehaltsgebiete für
regionalbedeutsame Photovoltaik-
Freiflächenanlagen“ Beteiligung der
Stadt Ettlingen im Rahmen der Anhö-
rung der Träger öffentlicher Belange
hier: Vorstellung und Beschlussfas-

sung
3. Verschiedene Bekanntgaben
4. Bürgerfragestunde
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Geschlossene Kanalsanierung
geht weiter
Die geschlossene Kanalsanierung in den
Ortsteilen geht weiter. Die Kanalsanie-
rungsmaßnahmen in Bruchhausen ha-
ben am 06.10.2017 durch die Fa. KTF
aus Börslingen begonnen. Relining-
Maßnahmen finden in den Straßen Fère-
Champenoise-Straße, Rathausstraße,
Neue Bruchstraße, Dorschweg, Barsch-
weg, Forellenweg und Alemannenweg
statt. Die ausführende Firma wird die
Anwohner vorab informieren.

Fundbüro
Gefunden wurde ein Umhängebeutel
mit Sportsachen sowie ein Friedhof-
Windlicht. Näheres ist im Rathaus zu
erfragen.

Bürgernetzwerk
Aktuelles
Das Bürgernetzwerk Bruchhausen
(BüNe-B) wurde vor gut 4 Jahren im
Nachgang zur Zukunftswerkstatt „Älter
werden in Bruchhausen“ gegründet.
Das Bürgernetzwerk hat acht ehren-
amtliche Mitglieder, die sich regelmäßig
treffen, um die weitere Vorgehensweise
zu beraten. Darüber hinaus wurde eine
Bürgersprechstunde eingerichtet, in der
einmal wöchentlich ratsuchende oder
hilfsbedürftige Bruchhausener, ob älter
oder jünger, persönlich oder telefonisch


